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Die Herbſt Reuformatianen
des deutſchen Heeres
Mit dem 1 Oktober d Js und da dieſer Tag auf

einen Sonntag fällt in Wirklichkeit am 2 Oktober wird
die zweite Rate des vom Reichstage im letzten Winter be
willigten Quinquennatgeſetzes fällig Eine ganze Reihe
Neuaufſtellungen von Truppenteilen und gliedern die z T
allerdings ſchon geraume Zeit überzählig und außeretat
mäßig beſtanden haben ſind die Folge

Bei der preußiſchen Jnfanterie werden einſchließ
lich einer Lehrkompagnie bei der Jnfanterie Schießſchule in
Spandau 83 Maſchinengewehr Kompagnien zum etat
mäßigen Leben erwachen Jede Kompagnie erhält eine
Stärke von 4 Offizieren 71 Unteroffizieren und Mann
ſchaften 26 Pferden von denen 20 als Zugpferde dienen
Die techniſchen Truppen werden unter Auflöſung der beim
jetzigen Luftſchiffer Bataillon beſtehenden 3 Verſuchs
Kompagnie verſtärkt um 2 Luftſchiffer Bataillone zu je
zwei und ein Kraftfahr Bataillon zu drei Kompagnien
dies Bataillon unter Wegfall der bisherigen Kraftfahr
Abteilung der Verkehrstruppen Das neue Luftſchiffer
Bataillon Nr 2 dem auch eine Luftſchiff Werft angegliedert
wird kommt mit dem Stab und der 1 Kompagnie nach
Berlin Der Standort der 2 Kompagnie iſt Königsberg
i Pr Stab und 1 Kompagnie des Luftſchiffer Bataillons
Nr 3 werden in Köln die 2 Kompagnie in Metz garni
ſonieren Zum Bataillon treten ebenſo wie zu dem
neuen Kraftfahrer Bataillon ein Königlich Sächſiſches
und ein Königlich Württembergiſches Detachement Wie
bisher bleibt Berlin die Garniſon der zum Bataillon aus
gebauten Kraftfahrertruppe

Der Koſtenerſparnis halber werden gleichzeitig mit
dieſen Neuaufſtellungen die Friedensſtärken er
mäßigt von 81 Garde und Linien Jnfanterie Batail
lonen mit hohem Etat um 4 Oberleutnants oder Leutnants
die Etats von 132 Jnfanterie Bataillonen mit niedrigem
Etat um 20 Gemeine ebenſo der gleichen Jäger Bataillone
um 26 Gefreite und Gemeine und des Jnfanterie Regi
ments Nr 166 in Bitſch um 2 Subalternoffiziere 16 Unter
offiziere 8 Gefreite 64 Gemeine Eine erhebliche Vermin
derung ihrer Stärke erfahren auch die Muſikkorps bei
den Truppen Etatserhöhungen aller Art treten
dagegen ein bei der Betriebsabteilung der Eiſenbahn
Brigade bei den Telegraphentruppen und bei den Verſuchs
formationen der Verkehrstruppen Geringe Etatsverände
rungen ſind beim Train zu verzeichnen

Die neuen Truppenteile werden laut kriegs
miniſterieller Ausführungsbeſtimmungen zu der ihre For
mation befehlenden Kaiſerl Kabinettsorder vom 7 April
1911 aus Korfu ſofort in voller Stärke aufgeſtellt Die
Transporte der von anderen Truppeneinheiten abzugeben
den Mannſchaften beginnen mit dem 2 Oktober Jnner
halb ſechs Tagen muß die Aufſtellung beendet ſein von der
die ſchon am 28 September in ihren neuen Standorten
eintreffenden Kommandeure dem Kaiſer Meldung dem
Kriegsminiſterium Mitteilung zu machen haben Am
15 November ſollen die fertigen Rangliſten der Neufor
mationen dem Militär Kabinett eingereicht werden
Jrn Bayern werden zum gleichen Zeitpunkt neu er

richtet 12 Maſchinengewehr Kompagnien unter Eingehen
der bisher in geringerer Anzahl vorhandenen aus komman
diertem Perſonal gebildeten gleichen Formationen Von
den 12 Jnfanterie Brigaden verfügen alsdann 10 über je
1 Maſchinengewehr Kompagnie und 1 die Standort
Metz über zwei Kompagnien Nur die in München garni
ſonierende 1 Jnfanterie Brigade wird vorläufig im Frieden
keine Maſchinengewehr Kompagnie haben Ferner 1 Luft
ſchiffer und Kraftfahr Abteilung mit einem Stab 1 Luft
ſchiffer und 1 KraftfahrKompagnie Standort München
Die bisherige Luftſchiffer Abteilung und die Kraftfahr
Abteilung des bayeriſchen Eiſenbahn Bataillons treten in
den neuen Verband über Neue Bezeichnungen erhalten ab
1 Oktober das Telegraphen Detachement als Telegraphen
Bataillon die Funken Telegraphen Abteilung als Funker
Abteilung

Jn Sachſen werden errichtet 9 Maſchinengewehr
Kompagnien unter Eingehen von 8 bisher aus komman
iertem Perſonal gebildeten gleichen Formationen und

unter Umwandlung einer Maſchinengewehr Abteilung
erner je ein Detachement bei der 4 Funker Kompagnie

des Königl Preuß Telegraphen Bataillons Nr 1 bei der
2 Kompagnie des Königl Preuß Kraftfahr Bataillons und
bei der 2 Kompagnie des Königl Preuß Luftſchiffer
Bataillons Nr 3

Württemberg formiert für die beiden Grenadier
Regimenter und die 120er und 121er je eine im ganzen
vier MaſchinenGewehrkompagnien und ſtellt bei der 2 Kom
pagnie des neuen preußiſchen Luftſchiffer Bataillons Nr 3
in Metz ſowie bei dem zu errichtenden preußiſchen Kraft
wagenBataillon in Berlin je ein Detachement auf das

t

wie das ſächſiſche die eigenen Hoheit n anlegt Diee

beim preußiſchen Telegraphen Bataillon Nr 1 und bei der
Betriebsabteilung der preußiſchen Eiſenbahn Brigade wer
den um im ganzen 2 Offiziere 3 Unteroffiziere 10 Gefreite
und Gemeine verſtärkt

Die Jnfanterie Jäger und Train Bataillone ebenſo
die Muſikkorps erhalten in allen deutſchen Kontingenten
dieſelben Etats wie die der entſprechenden preußiſchen For
mationen

Die Marokko Verhandlungen
vor dem Abſchluß

Das Ergebnis der letzten Beſprechungen zwiſchen Herrn
v Kiderlen Wächter und dem franzöſiſchen Botſchafter wird dem
vorausſichtlich heute Sonnabend in Paris zuſammentretenden
Miniſterrat zur Prüfung vorgelegt werden Man nimmt an
daß die vermutlich bereits nächſten Montag in Berlin ein
treffende Antwort der franzöſiſchen Regierung ſo gehalten ſein
wird daß weitere Verhandlungen über Marokko nicht mehr
erforderlich ſind ſo daß alsbald in die Beſprechungen über die
Kongofrage eingetreten werden kann die nur einen
kurzen Zeitraum in Anſpruch nehmen dürften

Der am Freitag in Paris aus Berlin eingetroffene aus
führliche Bericht des Botſchafters Cambon bekräftigt und er
gänzt ſeine vorangegangenen kurzen Meldungen über die er
zielte Verſtändigung in den bekannten Hauptpunkten Ferner
beſitzt die franzöſiſche Regierung die von Cambon auf tele
graphiſchem Wege übermittelten Kiderlenſchen Vorſchläge für
die den Konſuln in Marokko unter allen Umſtänden zu be
laſſenden Rechte ſowie die deutſchen Anträge bezüglich des
Schutzbefohlenenweſens Der Kiderlenſche Text bleibt zwar
vorläufig geheim doch verlautet über den Eindruck in den
leitenden Kreiſen folgendes

Es iſt nicht ganz leicht gewiſſe beſonders aufgezählte
Ausnahmefälle in denen Deutſchland die Konſulargerichts
barkeit als obligatoriſch verlangt mit den Beſtimmungen
des künftigen Allgemeinkodex für Marokko in Einklang zu
bringen Man hofft aber in kürzeſter Zeit auch dieſer
Schwierigkeiten Herr zu werden

t

Tarif Srmäßigungen
Meldung unſeres Korreſpondenten

Die Nordd Allg Zeitung veröffentlicht in
ihrer heutigen Ausgabe die auf Beſchluß des Staatsminiſte
riums feſtgeſetzten gütertarifariſchen Maßnahmen zur Ab
wehr der infolge der anhaltenden Dürre dieſes Sommers
und der hiermit zuſammenhängenden unbefriedigenden
Ernte für die Volksernährung und die Viehhaltung ein
getretenen Schäden Die Nordd Allg Ztg knüpft daran
die Hoffnung daß die Wirkungen dieſer beträchtlichen Er
el en ſich bald in weiten Kreiſen fühlbar machen
werden

Durch die Frachtermäßigung für
Futtergerſte und Mais

zu Futter und Brennereizwecken werden über 3 Millionen
Tonnen dieſer Waren auf den deutſchen Eiſenbahnen bis
zum 30 Juni 1912 aus dem Spejzialtarif I dem teuerſten

e e in den Spegzialtarif III den billigſten Spezial
a verſetzt Eine 10 Tonnen Ladung Futtergerſte zahlt

von Thorn nach Berlin jetzt 158 Mk künftig 96 Mk
Ermäßigung 62 Mk

von Thorn nach Magdeburg jetzt 233 Mk künftig
129 Mk Ermäßigung 104 Mk

von Kattowitz nach Berlin jetzt 238 Mk künftig 123
Mark Ermäßigung 115 Mk

jetzt 284 Mkvon Kattowitz nach Magdeburg
künftig 145 Mk Ermäßigung 139 Mk

Selbſt für die ſo kurzen Strecken wie z B Hamburg
Hannover oder Kattowitz Breslau beträgt die Ermäßigung
immer noch 41 Mk für den Doppelwagen Es wird alſo
durch dieſe Maßnahme der heute auf ausländiſcher Futter
gerſte ruhende Zoll 13 Mk für die Tonne in vielen
Verkehrsbeziehungen aufgehoben oder doch weſentlich ge
mildert

Die gleichen ermäßigten Sätze gelten für Mais Für
eine 10 Tonnen Ladung Mais iſt z B an Fracht zu zahlen

von Hamburg nach Berlin jetzt 138 Mk künftig 74 Mk
Ermäßigung 64 Mk

von Hamburg nach Erfurt jetzt 189 Mk künftig 99
Mark m 90 Mkvon Oderberg nach Magdeburg jetzt 289 Mk
künftig 149 Mk Ermäßigung 140 Mk

Andere Futtermittel erfahren eine 50proz Ermäßigung
elbſt noch von den Sätzen des Spezialtarifs III und des

hſtofftarifs Für Kleie beträgt beiſpielsweiſe die Fracht
für 10 Tonnen

Thorn Berlin jetzt 84 Mk künftig 42 Mk Ermäßi
gung 42 Mk

Thorn Magdeburg jetzt 117 Mk künftig 58,5 Mk
Ermäßigung 58,5 Mk

Eine 50progz Ermäßigung tritt auch für Stückgut
ſendungen ein iſt

iGleichzeiti r Futtermitteltarif verallgemeinert
d h er gilt für Sendungen von Futtermitteln an jeder
mann alſo auch an Viehhalter und Händler wicht nur wie

mbergiſchen Detachements bisher an Landwirte und Viehzüchter Hierdurch wird einem

lebhaften Wunſche des Handels entſprochen der nunmehr
ſeine Behauptung beweiſen kann daß er erſt bei allgemeiner
Freigabe des Tarifs mit der Ermäßigung tatſächlich rechnen
und ſie auch dem Verbraucher wirklich gut bringen kann
Die Einbeziehung auch von Mais zu Brenereizwecken ſoll
die Maßnahme des Bundesrats unterſtützen die den Ver
brauch von Mais an Stelle der Kartoffel in den landwirt
ſchaftlichen Brennereien zuläßt teils um die Kartoffel für
andere Zwecke freizumachen teils um Schlempe für die
Viehfütterung zu erzielen

Friſche Kartoffeln
in Ladungen werden allgemein zum halben Frachtſatz in
Stückgutſendungen gegen Frachtzahlung für das halbe wirk
liche Gewicht befördert Es koſten mithin 10 Tonnen

V Dt Eylau nach Dortmund jetzt 167 Mk künftig
83,5 Mk

von Poſen nach Frankfurt Main jetzt 138 Mk künftig
69 Mk

von Bromberg nach Magdeburg jetzt 102 Mk,
künftig 51 Mk

von Belgard nach Kaſſel jetzt 126 Mk künftig 63 Mk
Hiernach wird die Ware durch die Fracht

überhaupt nicht mehr nennenswert belaſtet
Selbſt auf die Entfernung Dt Eylau Dortmund gleich
932 Kilometer entfallen auf den Zentner nur 42 Pfg an
Fracht Auch als Stückgut bezogen würde der Doppel
zentner 100 Kilogramm von Dt Eylau nach Dortmund
nur 3,65 Mk gegen jetzt 7,30 Mk der Zentner alſo nur
1,80 Mk zu tragen haben was das Pfund nur mit 1,8 Pfg
belaſtet Der Verbraucher iſt ſomit bei der Auswahl des
Bezugsortes nicht mehr beſchränkt

Das gleiche trifft auf Gemüſe zu So werden z B
Mohrrüben Kohlrüben Weißkohl Rotkohl Grünkohl Wir
ſingkohl die jetzt nach Spezialtarif III tarifieren allgemein
nur die halben Sätze des Rohſtofftarifs zahlen Eine La
dung von 10 Tonnen dieſer Artikel hätte mithin an Fracht
zu tragen

von Salzbergen bis Berlin 49 Mk gegen früher 111
Mark Ermäßigung 62 Mk

von Salzbergen bis Magdeburg 39,5 Mk
früher 84 Mk Ermäßigung 44,5 Mk

von Emmerich bis Kaſſel 38 Mk gegen früher 81 Mk
Ermäßigung 43 Mk

Ebenſo ſind Erbſen Bohnen und Linſen in Rückſicht auf
ihre Bedeutung für die Ernährung weiter Volkskreiſe vomSpezialtarif I gleich in den Kohſtofftarif verſetzt worden

ſo daß 10 Tonnen z B
von Salzbergen bis Berlin nur 98 Mk gegen früher

214 Mk Ermäßigung 116 Mk
von Erfurt bis Berlin nur 67 Mk gegen früher

134 Mk Ermäßigung 67 Mk
u zahlen haben Jn Stückgutſendungen entrichten ſowohldiſche Gemüſe wie die genannten Hülſenfrüchte die Fracht

nur für das halbe wirkliche Gewicht nach den Sätzen des
Spezialtarifs für beſtimmte Stückgüter z B für 100 Kilo
gramm

von Salzbergen nach Magdeburg nur 1,42 Mk
ſtatt 3,38 Mk

von Erfurt nach Berlin nur 1,19 Mk ſtatt 2,89 Mk
mithin auf das Pfund 0,7 bezw 0,6 Mk

Hierzu treten die großen Ermäßigungen und zwar
dauernder Art für friſche Seefiſche zur Hebung des Ver
brauches insbeſondere im Binnenlande Es betragen z B
die Frachten für Ladungen von 10 Tonnen von Geeſte
münde

nach Frankfurt a M 169 Mk gegen früher 212 Mk

Ermäßigung 43 Mk ßnach Magdeburg 138 Mk gegen früher 196 Mk
Ermäßigung 58 Mk

nach Berlin H u L 145 Mk gegen früher 231 Mk Er
mäßigung 86 Mk

nach Breslau 220 Mk gegen früher 428 Mk Ermäßi
gung 208 Mk

nach Bromberg 223 Mk gegen früher 434 Ermäßigung
211 Mk

Entſprechend wurden auch die Stückgutſendungen er
mäßigt

Eine wichtige Neuerung hinſichtlich des Verſandes aller
dieſer Nahrungsmittel Kartoffeln Gemüſe Hülſenfrüchte
und Seefiſche beſteht darin daß zu den vorſtehend gekenn
zeichneten weitgehenden allgemeinen Ermäßigungen noch
eine weitere und zwar bei Seefiſchen von 20 Pro
zent im übrigen von 15 Prozent dann hinzutritt wenn
die Sendungen an Gemeindebehörden gemeinnützige
Organiſationen und gewerbliche Unternehmer gehen die ſie
in Ausübung gemeinnütziger Tätigkeit oder an eigene An
geſtellte zu oder unter dem Selbſtkoſtenpreiſe zum Selbſt
verbrauch abgeben Dieſe Neuerung ſoll zu einem ſolchen
gemeinnützigen Vorgehen der Gemeinden uſw anregen und
es fördern Die beſondere Ermäßigung iſt ſo reichlich vaß
ſie die Einrichtungskoſten weſentlich mindern wenn nicht
decken oder gar überſteigen wird Sie beträgt z B für denDoppelwagen 10 Tonnen bei friſchen Kartoffeln für die

Stationsverbindung

gegen

Dt Eylau Dortmund 25 Mk
Poſen Frankfurt a M 29
Neumünſter Elberfeld 15,0
Neumünſter Berlin 115

c

bei friſchen Seefiſchen für die Stationsverbindung
Geeſtemünde Frankfurt a M 33,80 Mk

Magdehurg 27,60
Ber in a 29,00 5J r Breslau 44,00 e e



Endlich ſind mit Geltung bis zum 30 April 1912 die
Frachtſätze für Düngemittel

des Spezialtarifs III und für Rohſtoffe der Kunſtdünger
fabrikation allgemein auf die halben Sätze des Spegzial
tarifs III cher dah de worden Es iſt dies in der Er
wägung geſchehen daß die große Dürre des Bodens das
Fehlen jeder Gründüngung und die aus der erforderlichen
Verwendung geringwertiger Streumittel ſich ergebende Ver
ſchlechterung des natürlichen Düngers eine verſtärkte Dün
gung mit künſtlichen Düngemitteln notwendig machen wer
den Da die Düngemittel zurzeit verſchiedenen Tarifen an
gehören über die hinaus ſie bereits eine 20proz Ermäßi
gung genießen die ſich allgemein nicht erhöhen ließ wer
den ſie von der neuen e nicht gleichmäßig
getroffen Am größten iſt ſie bei Düngemitteln des Spezial
tarifs III z B für Superphosphat das in der Relation
Stettin Hannover 390 Kilometer von 78,4 auf 49 alſo
um 29,4 Mk für 10 Tonnen ermäßigt wird Doch beträgt
ſie auch für das dem billigeren Rohſtofftarif angehörende
e in der Verkehrsbeziehung Rothe ErdeErfurt 473 Kilometer immer noch 22,8 Mk und für
das nach dem ebenfalls bereits ſehr billigen Kalitarif ab
zufertigende Kali für die Strecke Staßfurt Mannheim
470 Kilometer 14,5 Mk

Die Nordd Allg Ztg fügt der vorſtehenden Bekannt
machung noch hinzu

Bei allen dieſen n ungen iſt zu berückſichtigen
daß r Nutzen nicht ſowohl in der Erſparnis im Einzel
bedarf liegt als vielmehr darin daß die Warenanfuhr
ſich hebt und ſomit das Angebot ſteigt das dann
notwendig den Preisſtand beeinfluſſen muß Jnsgeſamtwerden die vorgenommenen Ermäßigungen für n

auf viele Millionen zu ſchätzen ſein Dieſer
Betrag wird ſich noch erhöhen wenn ganz oder teilweiſe auch
die Eiſenbahnen außerhalb der preußiſch heſſiſchen Ge

dieſe Ermäßigungen annehmen werden die bis
an die äußerſte Grenze der Selbſtkoſten gehen ſie vielleicht
zum Teil unterſchreiten

Weiter ſagt vas offiziöſe Blatt
Zgegerüge iſt es verfehlt wenn in der Preſſe die

Aufhebung der Getreideexporttarife unter den getroffenen
Maßnahmen wird Für die preußiſch heſſiſchen
Staatsbahnen beſteht nur ein einziger an die Bedin
gung der Ausfuhr geknüpfter Ausnahmetarif für Ge
treide und Mühlenfabrikate Dieſer enthält nur von 101
bis 400 Kilometer einen ermäßigten Einheitsſatz bis 100
Kilometer ſowie über 400 Kilometer hinaus wird der nor
male Einheitsſatz des Spezialtarifs J angeſtoßen Die Er
mäßigungen dieſes Tarifs ſind deshalb nur gering Benutzt
wurde er im Jahre 1909 ſpätere Zahlen liegen nie vor
für die Ausfuhr über See für insgeſamt 247 Tonnen Weizen
und 3679 Tonnen Roggen über die trockene Grenze wurden
u dieſem Tarif 29 112 Tonnen gefahren gegenüber einem
eſamtverkehr auf den deutſchen Eiſenbahnen an Roggen

und Weizen von 5 463 519 Tonnen Der Tarif iſt alſo ohne
jede Bedeutung wie dies auch in früheren Jahren wieder
olt feſtgeſtellt worden iſt Ein weiterer Ausnahmetarif

für Getreide beſchränkt auf den Verkehr oſt und weſt
preußiſcher Stationen nach den Seehäfen von Memel bis
Danzig iſt nicht an die Bedingung der Ausfuhr gebunden

ilt alſo auch für den Ortsverkehr dieſer Häfen Er wurde
einerzeit aus Anlaß des deutſchruſſiſchen

Handelsvertrages eingeführt teils um das
deutſche Getreide nicht ſchlechter zu ſtellen als das ruſſiſche
teils als Erſatz für die Aufhebung des Getreideſtaffeltarifs
nach Mittel und Weſtdeutſchland Soweit auch dieſer Tarif
tatſächlich der Ausfuhr über die genannten Häfen dient
gehen nach Auskunft aus Handelskreiſen zwei Drittel der
ausgeführten Mengen über die weſtlichen deutſchen und
niederländiſchen Häfen wieder ein Jm übrigen iſt auch
die Benutzung dieſes Tarifs keineswegs erheblich Jm
er 1909 ſind einſchließlich des Ortsverbrauchs der See
äfen 17644 Tonnen Weizen und 144 830 Tonnen Roggen

zu ſeinen Sätzen abgefertigt worden was gegenüber einem
Geſamtgetreideverkehr von 414 Millionen Tonnen ebenfalls
keine Rolle ſpielt

C S
Deutsches Reich

Deutſche Kriegsſchiffe in däniſchen
Gewäſſern

Aus Anlaß der Zeitungsmeldungen über den Auf
enthalt fremder Kriegsſchiffe in den däniſchen Gewäſſern hat
wie dem Tag aus Kopenhagen telegraphiert wird
ne Bureau aus zuverläſſiger Quelle folgende Mitteilung

erhalten
Die däniſchen Durchfahrtsgewäſſer haben einen beſonderen

internationalen Charakter der nach der allgemein geltenden
völkerrechtlichen Praxis den Kriegsſchiffen fremder Nationen
die Durchfahrt geſtattet ohne daß dieſe vorher die Erlaubnis
der däniſchen Regierung einzuholen brauchen Das Auf
treten deutſcher Kriegsſchiffe in den däniſchen Gewäſſern iſt
wie bekannt oft Gegenſtand phantaſtiſcher Betrachtungen
ſeitens der Preſſe geweſen Mit nüchternen Augen und mit
der nötigen maritimen Kenntnis der Verhältniſſe betrachtet
iſt die ganze Angelegenheit doch kaum der Rede wert
Der Große Belt und der Kleine Belt ſind der einzige

natürliche Verbindungsweg der deutſchen Flotte mit der Nord
ſee und müſſen daher notwendigerweiſe in ausgedehntem Maße
a werden beſonders natürlich während der großen halb
ährlichen Manöver Da Dänemark eine ausgeprägte Neutrali

tätspolitik verfolgt muß es notwendigerweiſe auch in dieſer
Angelegenheit mit voller Unparteilichkeit nach allen Seiten
auftreten und es wird daher ſelbſtverſtändlich der deutſchen
Flotte in den däniſchen Gewäſſern dieſelbe Bewegungsfreiheit
einräumen wie den Kriegsſchiffen aller anderen Nationen
Die deutſchen i te und ahrbenge unternehmen nichts
was in irgendeiner Weiſe zu dem Schluß berechtigen könnte
daß ihnen däniſcherſeits Vergünſtigungen n der Be
fahrung däniſcher Gewäſſer gewährt werden Alles was hier
über geſchrieben wurde beruht entweder auf Unkenntnis der
Verhältniſſe oder auf der mängelnden Kenntnis und Fähig
keit die Geſchehniſſe auf See richtig einzuſchätzen Es wird
häufig angeführt 33 die deutſchen Kriegsſchiffe während des
Paſſierens der däniſchen Gewäſſer in recht ausgedehntem Maße
Vermeſſungsarbeiten vornehmen Dieſe Aeungen ine
jeder Grundlage ſchon weil die von dem däniſchen
Staat veröff

der däniſchen Gewäſſer in dem Maße genau ſind daß es für
fremde Kriegsſchiffe umfaſſender Veranſtaltungen und jahre
langer Arbeit bedürfen würde um Seekarten über die däniſchen
Gewäſſer herzuſtellen die nur annähernd auf der
Höhe mit dem vom däniſchen Staat ausgegebenen Material
ſtänden Die Beſchädigungen von Gerätſchaften däniſcher
Fiſcher die nicht ſelten bei dem Durchfahren der Kriegsſchiffe
erfolgen geben zuweilen Anlaß zu öffentlichen Klagen Dieſe
V natürlich denn dieſe höchſt bedauernswerten Beſchä
igungen ſind nach der Natur der Sache unvermeidlich und

werden was bemerkt werden muß auch häufig von däniſchen
Kriegsſchiffen verurſacht Soweit die Forderungen der Fiſcher
auf Schadenerſatz durch die däniſchen Behörden gegenüber den
betreffenden fremden Staaten feſtgeſtellt wurden iſt ihnen
ſtets in entſprechendem Maße Rechnung getragen worden

Der Bundesratsansſchuß für auswärtige
Angelegenheiten

E V Zu der von der ſozialdemokratiſchen Fraktion im
bayeriſchen Landtage angekündigten Stellungnahme

Marokkofrage findet ſich in der Frankf Ztg eine
bhandlung über die Berechtigung dieſer Abſicht

Vorausſichtlich wird der Einwurf gemacht werden daß die
Erörterung auswärtiger Angelegenheiten in den Reichstag
gehöre und mit dieſer Begründung ſteht eine Ablehnung Graf
v Podewils die Marokko Angelegenheit im bayeriſchen
Parlament zur Sprache zu bringen in Erwartung Aus der
vollſtändigen Jgnorierung des Bundesratsausſchuſſes für aus
wärtige Angelegenheiten während der ganzen Marokkoverhand
lungen wird ſich die ſozialdemokratiſche Fraktion das Recht kon
ſtruieren auf ihrem Vorhaben zu beſtehen Gerade der
bayeriſche Landtag iſt hierzu der geeignetſte Ort da Bayern
in dieſem Ausſchuß nach einer Beſtimmung der Reichsverfaſſung
den Vorſitz führt Man iſt es gewohnt den Bundesratsausſchuß
für auswärtige Angelegenheiten als unmündiges Stiefkind
unſerer Reichsinſtitutionen behandelt zu ſehen Zu der eigent
lichen Aufgabe die dieſem Ausſchuß nach den Verfaſſungsbe
ſtimmungen obliegt nämlich wichtige Beſchlüſſe unſerer aus
wärtigen Politik zu beraten und vorzubereiten iſt er bis
jetzt kaum herangezogen worden Wenn er bis jetzt zu
Sitzungen zuſammentrat tat er es gewöhnlich nur in der Ab
ſicht ſich über bereits erledigte Fragen nachträglich von dem
Reichskanzler informieren zu laſſei Und doch konnte dieſer
Ausſchuß gerade weil er unter dem Vorſitz Bayerns ſteht als
Gegengewicht der Präſidialmacht des Kaiſers und des Reichs
kanzlers gegenüber in der auswärtigen Politik eine ent
ſcheidende Rolle ſpielen Bei ſo wichtigen Entſcheidungen wie
ſie die Auslandspolitik mitunter erheiſcht läge es ganz im
Sinne des föderativen Aufbaues unſerer Verfaſſung die Ver
treter der einzelnen Bundesſtaaten zuerſt zur Beratung heran
zuziehen Auch würde hierdurch die alleinige Verantwortung
für einen Schritt der womöglich über Krieg und Frieden ent
ſcheidet von den Schultern des Reichskanzlers und Staats
ſekretärs des Auswärtigen genommen werden Während der
brennenden Fragen der Marokkoaffäre wäre die beſte Gelegen
heit geweſen den Bundesratsausſchuß für auswärtige Ange
legenheit ſeiner unwürdigen Stellung zu entheben die ihre
Befugniſſe nur auf dem Papier beſitzt Es wäre zu begrüßen
wenn durch die Beſprechung dieſer Angelegenheit im bayriſchen
Landtag der als erſtes deutſches Parlament Ende September
zuſammentritt die Wichtigkeit und die Berechtigung der
Funktionen ein für allemal anerkannt werden würde

Strafrechtsreform und Prügelktrafe
Meldung unſeres it Mitarbeiters

Die Reform des materiellen Strafrechts iſt in greifbare
Nähe gerückt Der Vorentwurf eines neuen Strafgeſetz
buches iſt ausgearbeitet und der öffentlichen Kritik unter
breitet worden Die Oeffentlichkeit hat allen Anlaß ſich recht
zeitig mit den bedeutſamen Fragen zu beſchäftigen die durch
die Strafrechtsreform aufgeworfen werden Dazu gehört auch
die Frage ob körperliche Züchtigung als Kriminal
ſtrafe Aufnahme in das Strafgeſetzbuch finden ſoll Erfreu
licherweiſe haben die Verfaſſer des Vorentwurfs des Straf
geſetzbuchs die Aufnahme der Prügelſtrafe entſchieden a b
gelehnt Es iſt bekannt daß insbeſondere die konſer
vativ agrariſche Preſſe ſich zur eifrigen Fürſprecherin
der Prügelſtrafe gemacht hat Als Dänemark vor ungefähr
ſechs Jahren zur Prügelſtrafe zurückkehrte da jubelte der Leiter
der Deutſchen Tagesztg Herr Oertel der früher als
Reichstagsabgeordneter ſich wiederholt für die Einführung der
Prügelſtrafe begeiſtert hatte und forderte mit ſeinen Geſin
nungsgenoſſen daß auch in Deutſchland die gleiche Reviſion
der Strafgeſetzgebung vorgenommen werden ſolle Aber der
Hinweis auf Dänemarkt iſt hinfällig geworden Die im Jahre
1905 nur verſuchsweiſe auf die Dauer von ſechs Jahren ein
geführte Strafart wird mit Ablauf des Jahres 1911 wieder
verſchwinden

Die Erfahrungen die man in Dänemark mit der Prügel
ſtrafe gemacht hat ſind wenig ermunternd Die Gerichte haben
ſich im allgemeinen gegenüber der Strafe auf einen ablehnen
den Standpunkt geſtellt und in vielen Fällen von ihrer Ver
hängung abgeſehen wo ſie an ſich zuläſſig geweſen wäre Eine
abſchreckende Wirkung der Einführung der Prügel
ſtrafe iſt auch nicht zu konſtatieren geweſen Die Zahl der
Roheitsverbrechen hat nicht abgenommen ſondern zugenom
men Nicht einmal die Jugendlichen haben ſich von der Be
gehung von Roheitsdelikten in ſtärkerem Maße abſchrecken
laſſen als es vor dem Jahr 1905 der Fall geweſen iſt

So bildet die Wiederaufnahme der Prügelſtrafe von keinem
Standpunkt aus ein erfreuliches Kapitel der Entwicklung der
deutſchen Rechtspflege Für uns aber ſollte hierin eine erneute
ernſte Warnung liegen uns nicht auf ein Gebiet locken zu
laſſen das der Rechtspflege nichts nützt die kulturelle Ent
wicklung unſeres Volkes aber ſchwer ſchädigen müßte Mit
Recht hebt die Begründung des Vorentwurfs zum neuen Straf
geſetzbuch hervor daß die Prügelſtrafe im Widerſpruch zu der
überwiegenden Volksanſchauung bei uns ſtehen würde Dem
kann man nicht entgegenhalten daß beim Bekanntwerden einer
beſonders rohen oder frivolen Handlung e Wunſch
ausgeſprochen wird daß dem Täter eine gehörige Tracht Prügel
gebührt Gewiß wirkt eine auf friſcher Tat vollzogene Züchti
gung eines derartigen Täters oft vortrefflich und beſſer als
eine nach Wochen oder Monaten verhängte Freiheitsſtrafe
Aber ganz anders liegt die Sache wenn die Pruügelſtrafe
Wochen oder Monate nach der Tat in einem offiziellen Ver
fahren verhängt und noch ſpäter von dem offiziellen Prügel
knecht vollſtreckt wird Eine ſolche Exekution wirkt nach all
gemeiner Erfahrung ſtark verrohend auf die ganze Bevölke

Mit Recht hat der bekannte Kriminaliſt Prof Seuffert
erklärt daß wir durch die Wiedereinführung der Prügelſtrafe
das Niveau des Empfindens in weiten Kreiſen des Publikums
zur Härte zur Rauheit und ſchließlich zur

ichten offiziellen Seekarten und Beſchreibungen würden

gezettelt worden die dabei Karriere machen wollten

oheit herahdrücken

Dazu kommt noch die große Willkür welche in der Art u
Weiſe der Vollſtreckung der Strafe t Ob ſie auf den De ind
uenten mehr oder weniger empfind wirkt ing in eiſte
inie von dem vollſtreckenden Prügelkn A vo

Standpunkt aus muß man dieſe Straſ
aärt entſchieden bekämpfen da ſich trotz vorheriger ärztliche
Unterſuchung oft die wirr er Strafvollſtreckung au den
geſundheitlichen Zuſtand des Täters im voraus gar nicht be
urteilen läßt

Und wenn man dann auf Grund der geſchichtlichen
Erfahrung feſtſtellen muß daß die Prügelſtrafe nirgende
einen Rückgang der Zahl derjenigen Delikte bewirkt haegen welche ſie ch richtet ſo muß man ohne weiteres den
Karfaſern des Vorentwurfs unſeres Strafgeſetzbuches darin

beiſtimmen daß die Aufnahme dieſer Strafe in unſer neues
Strafgeſetzbuch entſchieden abzulehnen iſt

Parteinachrichten

Die Düsseldorfer Stichwahl
Der geſchäftsführende Ausſchuß der Stuttgarter Ortsgruppe

des Hanſabundes hat am Donerstag unter dem Vorſitz des Fabri
kanten Albert Hirth Vizepräſidenten des Hanſabundes folgende
Reſolution beſchloſſen

Die Ortsgruppe Stuttgart des Hanſabundes ſpricht ihre
freudige Genugtuung darüber aus daß bei der Reichstagserſatz
wahl in Düſſeldorf ein Kandidat der dem Hanſabund als Mit
glied angehört genau auf ſeine wirkliche Stellung zu unſeren
wirtſchaftlichen Forderungen geprüft wurde und als er der Prü
fung nicht ſtandhielt auch nicht unterſtützt wurde Auch für die
allgemeinen Reichstagswahlen erwartet die Ortsgruppe Stutt
gart daß vom Hanſabund nur ſolche Kandidaten unterſtützt
werden die dem Hanſabund angehören und in ihrer ganzen Per
ſönlichkeit eine Gewähr dafür bieten daß ſie die vom Hanſabund
aufgeſtellten Forderungen für Gewerbe Handel und Jnduſtrie im
im Parlament unentwegt vertreten
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Für die Reichstagsſtichwahl in Düſſeldorf haben die Natio

nalliberalen Wahlenthaltung proklamiert um für die
nächſtjährigen Reichstagswahlen freie Hand zu behalten

Der bekannte freiſinnige Kommerzienrat Wilhelm Langenbach
in Darmſtadt der früher freiſinniger Landtagsabgeordneter
für Darmſtadt war und ſich auf dem Gebiete der Wohltätigkeits
pflege und Arbeitsloſenverſicherung einen guten Namen gemacht
hat iſt am Donnerstag einem Schlaganfall erlegen

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer hat dem Wirklichen Geheimen Oberbaurat

Ernſt Hake vortragendem Rat im Reichspoſtamt den Stern
zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub dem ordent
lichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität in
Bonn Geheimen Medizinalrat Dr Dittmar Finkler den
Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Vize
admiral a D Heinrich Kühne zu Lübeck und dem Mirniſterial
direktor im Miniſterium des Jnnern Wirklichen Geheimen Ober
regierungsrat Dr Friedrich Freund den Stern zum Königlichen
Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen

S Wie die Nordd Allg Ztg hört ſind die Attachés Prinz
zu Oettingen Wallerſtein bisher bei der Botſchaft in St Peters
burg und Riedeſel Frhr zu Eiſenbach bisher bei der Botſchaft in
London zum Zwecke ihrer weiteren Ausbildung in das Aus
wärtige Amt einberufen worden Zu dem gleichen Zwecke iſt
die Verſetzung des Attachées v Tiedemann von der Geſandt
ſchaft im Haag an die Botſchaft in London erfolgt

t Juſtizminiſter Dr Max Beſeler der wie berichtet Freitag
die Feier ſeines ſiebzigſten Geburtstages beging hat ſich den ihm
zugedachten beſonderen Ehrungen durch eine Reiſe entzogen Er
weilt mit ſeiner Familie in der alten Univerſitätsſtadt Tübingen
Jn ſeiner Berliner Amtswohnung trafen ſchon vom frühen
Morgen an zahlreiche Glückwünſchtelegramme und Blumen
ſpenden ein

t Der ehemalige preußiſche Kriegsminiſter General der
Jnfanterie Heinrich von Goßler à la suite des 3 Garde
Regiments feiert am 29 September ſeinen 70 Geburtstag

Fusland

Zum Attentat auf Stolypin
Aus Petersburg wird gemeldet Moskauiſche Blätter be

haupten das Attentat auf Stolypin ſei von drei reden
m en

ſcheidenden Moment habe das Attentat verhindert und der
Entdecker belohnt werden ſollen Jedenfalls erſcheint es ſicher
daß die Ochranag von dem Attentat gewußt hat Hierher
zurückgekehrte Würdenträger die Augenzeugen des Attentats
geweſen ſind verſichern daß die Zuſtände in der Ochrang ganz
unhaltbar ſeien Man verſucht jetzt den Zaren zu einer Re
viſion der Ochrana durch den Senator Garin zu bereden Als
Garin Reinbotts wegen die Moskauer Polizei revidierte mußte
er vor der Ochrang haltmachen weil ſeine Vollmachten nicht
ſo weit reichten Schon eine oberflächliche Reviſion der Kiewer
Ochranga ſoll einem völligen Zuſammenbruch der politiſchen
Polizei und ihrer Leitung durch unfähige Gendarmenoffizierei der Nacht zum Freitag f Hausſuchung in der

n der Nacht zum Freitag fand eine Hausſuchung inWohnung des Generals Egerſtrom ſtatt Angebli Tpnrden

bei ihm kompromittierende Briefe über die finnländiſche Frage
gefunden Es verlautet daß Bagrow an den General Kurlow
einen Brief geſchrieben hat in dem er ihm Mitteilungen über
viele Revolutionäre und eine Reihe von Organiſaiionen ver

eine wenn ihm das Leben geſchenkt wird Der Kiewer
lizeichef Kuljabko erklärt in einem Schreiben an das No

woje Wremja er hätte Bagrow nicht den Schutz des Miniſter
präſidenten Stolypin anvertraut

Wie Eltern die Tat ihres Sohnes erfuhren dar
über geben Berliner Blätter folgenden Bericht eines Augen
Jugen aus Wiesbaden Am 15 September weilte ich im

epeſchenſaal eines hieſigen Blattes wo gerade die Meldung
von dem Attentat auf Stolypin angeſchlagen war Da traten
ein älterer etwas er Herr und eine etwas größere
Dame an dieſe Depeſche heran nachdem ſie zuvor von anderen
Nachrichten Notiz genommen hatten Plötzlich wurden beide
kreidebleich und konnten ſich nur mit proher Mühe aufrecht
halten Die Dame war einer Ohnmacht nahe und lehnte ſich
gang erſchüttert und ſchluchzend an die Wand der Halle Man
atte ſofort den r ehe es ſich um ges nahe Verwandte

ndes Bagrow handeln mußte Es waren in der Tat die Eltern
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Ingetiagten Hirſch wegen Beleidigung des

der Name des Attentäters au
richt hatte auf beide eine geradezu nieder
Es war eine mitleiderweckende Szene

Generalſtreik in Jrland
Die Exekutive der iriſchen Eiſenbahner hat Donnerstag

nacht nachdem mehrere Verſuche der iriſchen Adminiſtrative
und des Handelsminiſteriums den Streit zu ſchlichten ge
ſcheitert waren den Generalſtreik auf den iriſchen Bahnen pro
klamiert Die Streikführer begründen den Schritt mit der

Weigerung der Bahngeſellſchafften dem Ultimatum der Exe
kutive Folge zu leiſten Sie erklären die Verantwortung für
den Streik treffe die Direktoren deDie Streitfrage 8 r eine des Lohnes der Arbeitszeit
oder der Diſziplin Der Streit ſo erfährt das B ent
ſtand durch die Weigerung zweier Angeſtellter der Great
Southern Bauholz zu verladen das von einer Holzfirma
ſtammt die in Konflikt mit ihren Angeſtellten geraten iſt
Die Gewerkſchaft unterſtützte die beiden Arbeiter und verlangte
daß die Bahngeſellſchaften keine Güter von dieſer Firma an
n eine Forderung die die Geſellſchaften nicht erfüllen
wollten da ſie wie ſie erklären ſich dann wegen e
übertretung ſchweren Strafen ausgeſetzt hätten Jn Jnchicore
werden die arbeitenden Eiſenhahner boykottiert Die Laden
inhaber weigern ſich ihnen Waren abzugeben Ein Mann
konnte nicht einmal Milch für ſeine kleinen Kinder erhalten
und mußte die Bahnverwaltung um Milch bitten Jn den
Schulen weigern ſich die Kinder von Streikenden mit Kindern
von Arbeitswilligen auf der gleichen Bank zu ſitzen Während
der Nächte werden vor den Häuſern Arbeitswilliger Katzen
muſiken veranſtaltet um den Blacklegs den Sei zu rauben
Eine ſolche Katzenmuſik hatte zur Folge daß eine eben aus dem

e zurückgekehrte Frau eines Kondukteurs in deſſen
a

wirklich Bagrow ſei Die Nachhmegternde Wirkung

uſe auch die Fenſter eingeſchlagen wurden aus Furcht und
recken ſchwer erkrankte

Z

Der Prozeß der Polizei Aſſiſtentin
Frau Dr Schapiro

Der Staatsanwalt beantragt 1 Jahr 8 Monate
GSefängnis

S H Mainz 22 Sept 1911
Unmittelbar vor Schluß der geſtrigen Sitzung verſuchte der

Vorſitzende nochmals einen Vergleich anzuregen
Zu Beginn der heutigen vierten und letzten Sitzung wurde im

allgemeinen Einverſtändnis auf alle weiteren Zeugenausſagen
und die Vorlegung des weiteren Beweismaterials verzichtet
Hierauf gab A Dr Simon folgende

Erklärung für den Angeklagten Hirſch
Der Angeklagte will in Frieden von dieſer Stätte ſcheiden

Er hat ſich das kann ich ohne weiteres erklären durch die Beweis
aufnahme überzeugt daß er in den meiſten Fällen falſch infor
miert war und daher ſeine Behauptungen in bezug auf die beiden
Nebenkläger nicht aufrechterhalten kann Er will deshalb die
Erklärung abgeben daß er gutem Glauben an die Richtigkeit
des ihm übergebenen Materials gehandelt habe die völlige Jnte
grität der beiden Nebenkläger anerkenne und ſämtliche Koſten
übernehmen wolle Es fragt ſich ob die Nebenkläger damit ein
rerſtanden ſind Vor Der Angeklagte Hirſch möge ſich auch
darüber äußern ob dann jede weitere Polemik in der Sache auf
hören werde Vert Simon Selbſtverſtändlich Die Sache
iſt dann erledigt ganz gleich ob ſie durch Vergleich oder durch
Gerichtsurteil erledigt werden ſoll Der Angeklagte iſt kein junger
Mann mehr Er hat durch die Aufregungen des Prozeſſes ſchwer
gelitten Er war von der Richtigkeit ſeiner Sache überzeugt und
hat den Kampf geführt in beſtem Glauben an deren Richtigkeit
Jch hoffe daß dieſe Erklärung in Verbindung mit den Dingen die
wir hier nicht noch einmal aufrollen wollen es den Nebenklägern
nahe legen wird zu erklären daß auch ſie ein Jntereſſe daran
haben daß die Sache zur Ruhe kommt A Pagenſtecher
Der Augenblick iſt verfehlt er war da gleich beim Abſchluß der
Vorunterſuchung die das gleiche Ergebnis hatte wie der weiter
Verlauf des Prozeſſes angebracht Wir lehnen jede
Vergleich ab Der Angeklagte hat durch ſeine Angriffe nicht
bloß die berufliche und geſellſchaftliche Stellung des Beigeordneten
Bern dt und der Polizeiaſſiſtentin Frau Schapiro aufs ſchwerſte
gefährdet ſondern die ganze Angelegenheit iſt für dieſe gerade zu
einer Lebensfrage geworden

Das Plädoyer des Staatsanwalts

Hierauf beginnt Staatsanwalt Mayer ſein Plädoyer Er
tegt dar daß die Verhandlung völlige Klarheit über die Jnte
grität der beiden Nebenkläger geſchaffen habe Das ganze Mate
rial das hier vorgebracht worden ſei ſei in nichts zerronnen
das habe ja auch der Beigeordnete Berndt ſchon von vornherein
erklärt Die erhobenen ſchweren Vorwürfe richten ſich zum großen
Teil gegen das Verhalten der Frau Polizeiaſſiſtentin Schapiro
Es wurde behauptet daß ſie unter Ueberſchreitung aller Rechts
Kundſätze Polizeibeamte zu ungeſetzlichen Maßnahmen miß
braucht hätte Dem Beigeordneten Berndt ſei der Vorwurf ge
macht worden daß er die Diſziplinarunterſuchung die gegen die
Polizeiaſſiſtentin eingeleitet wurde nachläſſig und parteiiſch be
trieben und eine Komödie aufgeführt habe obwohl er ſelbſt in
ſeinem Privatleben gewiſſen laxen Anſchauungen huldige

Der Staatsanwalt führt weiter aus daß beſonders das Ein
gehen auf das Privatleben des Beigeordneten Bern dt die Hand
lungsweiſe des Angeklagten charakteriſiere Man habe ſich nicht
nur erdreiſtet in der Vorunterſuchung durch Nennung von Namen
weiblicher Perſonen den Beweis führen zu wollen daß der Bei
geordnete ein laxes Privatleben führe ſondern auch in der Ver
Handlung vor der ganzen Welt Er habe daraufhin über die in
imſten Geheimniſſe ſeines Privatlebens Auskunft geben müſſen
was von der Gepflogenheit der guten Sitten bedenklich weit ab
e Der Beigeordnete Berndt und die Polizeiaſſiſtentin Frau
Thapiro hätten ein Privatleben geführt das in keiner Weiſe die

milichen Verhältniſſe tangiere Was das Strafmaß anlangt
ſei zu Laſten des Angeklagten anzuführen daß er nicht gereigt
en ſei und daß er den jüngſtten Artikel erſt ſchrieb als die

re ſgſtettten Ermittlungen die Grundloſigkeit ſeiner Angriffe be
i ergaben trotzdem habe er die Angriffe mit aller Schärfe
Dederholt Er habe alſo mit dem Vorſatz der Veleidigung und

us Rachſucht gehandelt Er beantrage deshalb den

nd BeigeordnetenSche z zu einem Jahre und wegen Belkeidigung der Frau Dr
St ro zu neun Monaten Gefängnis zu verurteilen und beide
Fer n auf ein Jahr acht Monate zuſammenzuziehen

wer beantrage er Publikationsbefugnis für die Nebenkläger inMainzer Blättern ohne Unterſchied der Partei

Jmmer wieder überzeugte ſich der Herr davon ob Ein Drohbrief aus Berlin
Der Vorſitzende Mees bemerkt dann Es iſt dem Gericht

ſoeben aus Berlin ein Schreiben zugegangen worin es heißt
Berlin 21 September Wir bitten Herrn Landgerichtsdirektor

Mees die Polizeiaſſiſtentin Frau Dr Schapiro aufs ſtrengte zu
beſtrafen wo ſie ein Ekel von Weib iſt die ſich erlauben
kann ſolche Schande zu treiben Wird Frau Schapiro nicht ſcharf
genug beſtraft ſo ſehen wir uns genötigt die Frau Schapiro mit
vier Händen zu erdroſſeln und wir ſchwören daß wir es voll
führen können Berliner Anarchiſtenklub Süden Es folgen
drei unleſerliche Unterſchriften Große Heiterkeit

u

Ralle und Umgebung
Halle a 23 September

Prof Kellner
Jn der vorvergangenen Nacht ſtarb in Karlsruhe wo

in dieſem Jahre die Verſammlung des Verbandes der Verſuchs
und Kontrollſtationen im Deutſchen Reiche ſtattfindet der ehe
malige Vorſitzende des Verbandes der Forſcher auf dem Gebiete
der Fütterungslehre Herr Geheimer Hofrat Profeſſor Dr Kellner
Möckern

Aus dem Moritzburg Museum
Am 19 Novembris zwiſchen 9 und 10 Uhr in der Nacht

wurde der Apotheker Joachim Bütner auff dem Markte von
Philipp Buchhammern erſtochen welcher darüber betretten
lange im Gefängniß geſeſſen und endlich auff zehn Jahr ver
wieſen worden ſo lautet auf S 325 eine Notiz in der Haly
graphia topo chronologica das iſt Ort und Zeitbeſchreibung
der Stadt Hall in Sachſen von Dr Gottfried Olearius Leipzig
1667 Jn dem 73 Schwibbogen des Stadtgottesackers auf dem
Martinsberg wurde der Ermordete beſtattet dort war noch
im Jahre 1674 ſein Grabſtein zu ſehen das derſelbe Olearius
in ſeinem Coemiterium Saxo Hallense das iſt des wohl
erbauten Gottes Ackers der löblichen Stadt Hall in Sachſen Be
ſchreibung folgendermaßen erwähnt Jnwendig an der Wand
ein Mannsbild nach Lebensgröße in Stein gehauen mit
Thüren verwahret daran ſtehet

Röm 14 Unſer keiner lebt ihm c
Röm 8 Jch bin gewiß 2c

Umb das Bild her ſteht Anno 1591 19 Nov circa XI nocte
Honestus D Doctus vir Joach Bütner Pharmacop ictu lethali
a Phil Bucht vulneratus statim pie in Christo obiik Deus ipsi
laetam resurrectionem D vitam aeternam concedat

Später wurde der Grabſtein entfernt pietätlos wurde
er zur Erhöhung des die Arkadenreihe des Gottesackers innen
umlaufenden Weges mitverwandt vor wenigen Wochen kam
er hier bei Gelegenheit der Herſtellungsarbeiten auf dem Stadt
gottesacker wieder zum Vorſchein und dabei zeigte es ſich daß
ſich in dieſem Grabſtein eine ganz vortreffliche dekorative Bild
hauerarbeit der ſpäteren Renaiſſance erhalten hat die durch
aus einen Platz in dem Moritzburg Muſeum verdiente Wir
verſtehen nun warum das Bildwerk ehemals mit Thüren
verwahrt wurde Bis auf einen glatten Bruch in ein Viertel
Höhe iſt die Platte ſo gut wie tadellos erhalten Der Ver
ſtorbene ſteht aufrecht mit im Gebet vor der Bruſt zuſammen
gelegten Händen vor einer niedrigen Muſchelniſche deren
Rundbogen mit Cherubsköpfen in den Zwickeln von Karya
tidenpilaſtern einem männlichen links einem weiblichen rechts

getragen wird Die Pilaſter ſelbſt ruhen auf hohen Sockel
ſtücken die mit prachtvoll gearbeiteten Renaiſſancemaskarons
geſchmückt ſind Die gleiche Sorgfalt der dekorativen Behand
lung zeigt auch das links unten angebrachte Wappen des Ver
ſtorbenen Auf dem glatten Rahmen ſteht die oben nach
Olearius Beſchreibung zitierte Jnſchrift in elegant ge
ſchnittenen Antiqua Kapitälien

Alle Details der reichen Tracht des vornehmen Mannes
ſind ohne Aufdringlichkeit genau geſchildert koſtümgeſchichtlich
allein ſchon wäre die Platte von hohem Werte Wir ſehen die
gefältelte mühlſteinartige Halskrauſe das vorn in der Mitte
geknöpfte Wams über dem an einer Schnur der Siegelring
hängt den mit Franzenſchnüren benähten Mantelkragen die
weiten Kniehoſen Strümpfe und Schuhe Aber die Kunſt des
Bildhauers erſchöpft ſich nicht in dieſen Dingen er gibt in dem
Geſicht des Mannes auch ein lebensvolles Porträt

Leider erfahren wir nichts über den Anlaß des Streites
in dem Joachim Bütner ſein Leben laſſen mußte Auch die
handſchriftliche Chronik der Annales Hallenses des Dr Thomas
Creſſe die in 6 Foliobänden auf der Ratsbibliothek bewahrt
wird erzählt nur das Faktum ebenſo kurz und nüchtern wie
Olearius der ſeine Notiz offenbar auch nur den Creſſeſchen
Annalen verdankt

Max Sauerlandt

Auch ein Zeichen der großen Wärme
dieſes Sommers

Von den in der ſtädtiſchen Gartenanlage vor dem archäo
lo en Muſeum an der alten Promenade gegenüber demhen er in den Dekorationsgruppen auf en ucoa recur
vata einer Palmenlilie zeigen jetzt 6 Pſlanyen Blütenſchäfte

eine ſogar deren zwei
Die Blütenſchäfte kommen aus der Mitte des Blattſchopfes

hervor werden ungefähr 1 Meter hoch und tragen eine große
Zahl her rünlich weißer Blüten Jm allgemeinen pflegennur ältere ſagen zu blühen hier zeigen aber infolge der

großen Wärme auch jüngere r Blüten nach der Blüteteilt ſich der bisher Linſchäftige Stamm in mehrere

Neue Bahnſtation Am 1 Oktober wird der links der Bahn
ſtrecke Berlin Halle Saule zwiſchen den Stationen Burgkemnitz
und Bitterfeld neuerrichtete Haltepunkt Muldenſtein für den
Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet werden

Dienſtbotenverein Sonntag den 24 d Mts findet kein
Ausflug ſtatt Nächſtes Zuſammentreffen iſt Sonntag den
1 Oktober im neuen Dienſtbotenheim Zinksgartenſtraße A

Aus dem Les erkreise
Verdffentli unter neberſchrift übere

auf Grund de egzesu vollem Umfange der Einſender veran a

S W d d d dèdd d
Fahrpreiserhöhung bei der Straßenbahn Halle Merſeburg
Dem Vernehmen nach will die Straßenbahn die II Klaſſe

einführen
Will man künftig nach dem Roſengarten fahren dann ſind

ſtatt bisher 10 Pfg in III Klaſſe 15 Pfg in II Klaſſe zu zahlen
denn der Fahrgaſt wird bei dem Platzmangel in III Klaſſe förm
lich gezwungen werden in II Klaſſe zu fahren Ob ſich aber das
Publikum eine derartige Preiserhöhung wird gefallen laſſen und
nicht lieber auf Benutzung der Bahn verzichtet iſt eine andere
Frage Auf den übrigen Bahnen in Halle iſt der Fahrpreis er
mäßigt hier geſchieht es umgekehrt Auf allen Straßenbahnen
fahren Leute im einfachen Arbeitsrock nach Merſeburg zu ſcheint
man daran Anſtoß zu nehmen und will geſondert fahren Der
zeitweilige ſtarke Verkehr nach und von den Arbeitsſtellen kann
nicht mit der Maßnahme begründet werden das iſt auch ander
wärts ſo ohne daß an eine Einführung der II Klaſſe gedacht
würde

Zu berückſichtigen bleibt auch daß der verbleibende Raum
für die III Klaſſe wohl kaum mehr für Raucher und Nichtraucher
getrennt werden kann daß alſo jeder Fahrgaſt ſich künftig wird an
Zigarrenrauch gewöhnen müſſen oder daß das Rauchen unter
bleibt

Hoffentlich überlegt ſich die Bahnverwaltung die Sache noch
einmal denn den Schaden trägt nicht nur das Publikum ſondern
auch die Verwaltung

Mehrere die die Bahn bisher viel benutzten

Provinz und Nachbarſtaaten
C J

Abhilfe der Futternot
Naumbuxrg 21 Sept Winterſchuldirektor Dr OrphalMerſe

burg hat in einigen Ortſchaften des Kreiſes Vorträge über die
gegen die Futternot zu treffenden Maßnahmen gehalten Jn einer
dieſer Tage abgehaltenen Verſamlung teilte Dr Orphal mit daß
er für unſern Kreis 3000 Zentner Heu in der Steiermark ange
kauft habe das zu 90 Mk für den Zentner abgegeben werde

Leipzig 21 Sept Die Handelskammer Leipzig beſchäftigte
ſich mit der Frage der Lebensmittelteuerung Eine Eingabe an
das Miniſterium des Jnnern wurde genehmigt und einem Antrag
zugeſtimmt daß der Zoll und Verkehrsausſchuß zur weiteren Be
handlung der Angelegenheit und zur Abſendung entſprechender
Vorſchläge und Eingaben ermächtigt werde

Ein Vertreter der Kammer der einer Beratung im Miniſte
rium beigewohnt hatte teilte mit er habe die Ueberzeugung ge
wonnen daß die Staatsregierung gewillt ſei alle geeigneten
Mittel anzuwenden der gegenwärtigen mißlichen Lage zu be
gegnen Der Referent Syndikus Dr Wendtland empfahl Fracht
ermäßigungen für verſchiedene Nahrungsmittel Zollaufhebungen
Ausfuhr bezw Einfuhrverbote und Grenzſperraufhebungen

Beſuch des Kronprinzen
Aken 21 Sept Wie nunmehr feſtſteht trifft der deutſche

Kronprinz am Sonnabend nachmittag gegen 45 Uhr zum Jagd
aufenthalt auf Forſthaus Olberg bei Aken ein

Es war einmal eine Anutoſpritze
Erfurt 22 Sept Ein hieſiges Blatt bringt unter dem

geſtrigen Datum und unter dieſer Spitzmarke folgenden amüſanten
Artikel Die Vorgeſchichte unſerer ſtädtiſchen Automobilſpritze
der wir ſchon vor zwei Monaten das Prädikat höchſt denkwürdig
verleihen konten iſt immer noch nicht abgeſchloſſen Die Sache
wächſt ſich allmählich zu einer wirkungsvollen Komödie aus von
der man im Jntereſſe der Zuſchauer nur wünſchen kann daß der
tragiſche Einſchlag ausbleibe Am 15 Mai d J ſollte der
moderne Feuerlöſchapparat in Erfurt eintreffen Beim Heran
nahen des kritiſchen Tages winkte die Firma ab und der Termin
wurde friedfertig wie wir ſind um 14 Tage hinausgeſchoben
Mit der Geſchwindigkeit der Erfurter Straßenbahn verſäumte die
Autoſpritze aber auch nach Ablauf von zwei Wochen den Anſchluß
und ſo wurden ſeit jener Zeit fortgeſetzt vierzehn Tage Verlänge
rung bewilligt und der Automobillöſchzug traf fortgeſetzt nicht
ein Als unwiderruflich äußerſter Termin wurde dann dex
15 September beſtimmt nachdem bereits am 15 Juli eine Kon
ventionalſtrafe von 20 Mark täglich in Wirkung getreten war
Leider ſind aber die unwiderruflich letzten Sachen ſeit einiger
Zeit im Kurſe beträchtlich geſunken Polniſche Wirtſchaft wurde
in Erfurt 13 mal zum unwideruflich letzten Male gegeben Und
ſo geſchah s Wer am 15 September nicht eintraf war die Auto
mobilſpritze Die gute Stadt ſoll ſich nun noch drei e ver
tröſten Und lieber Freund ſie wird es Wenn ihr eigentlich
auch nichts anderes mehr übrig bleibt ſo darf man doch ihrer
Engelsgeduld die Bewunderung nicht verſagen Das Ergreifendſte
an dieſem Ritardando bleibt daß die liefernde oder vielmehr
nicht liefernde Firma im Rufe einer der berühmteſten Automobil
fabriken Deutſchlands ſteht Lediglich dieſe erhebende Tatſache
iſt es die uns den Mut der Hoffnung gibt daß unſer Wunſch ſich
dereinſt doch noch erfüllen werde Und in ſehnſuchtsvoller Er
wartung greifen wir immer wieder zur Margaretenblume und
zupfen Kommt ſie Oder kommt ſie nicht

Schweres Automobilunglück
Suhl 21 Sept Geſtern abend iſt zwiſchen Benshauſen und

Mehlis ein Schleuſinger Automobil infolge Verſagens der Steue
rung gegen einen Chauſſeeſtein gefahren Die Jnſaſſen wurden
herausgeſchleudert Eine Dame iſt tot ein Herr ſchwer verletzt
Das Automobil wurde ſtark beſchädigt Wie weiter gemeldet wird
gehört das bei Mehlis verunglückte Automobil dem Bauunter
nehmer Preller in Schleuſfingen Die bei dem Unglück Getötete iſt
die 19jährige Pfarrerstochter Wittmann aus Koburg während der
Schwerverletzte der Sohn des Peſitzers Preller iſt

Zum Kaſſeler Raubmord
Kaſſel 22 Sept Der Händler Fritz Cron der Bruder der im

Stadtteil Rothenditmold ermordeten Frau Auguſte Müller iſt
von neuem verhaftet worden weil ſein Alibi ſich als nicht lücken
los erwieſen hat Die Staatsanwaltſchaft hat gegen ihn die Vor
unterſuchung wegen Raubmordes erdffnet
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Schöppenſtedt 21 Sept Die Hanmſterknaben
ſtreiken Jn einem Orte hieſiger Gegend erhalten die Knaben
als Fanggeld aus der Gemeindekaſſe für einen alten Hamſter
10 Pfg für einen jungen 5 Pfg Nunmehr ſind die Knaben bei
der Gemeindebehörde vorſtellig geworden daß ſie für alle Hamſter
10 Pfg haben wollen der Boden ſei zu hart das Graben zu müh
ſam Sollte ihnen dieſer Preis nicht bewilligt werden ſo wollen
ſie das Fangen völlig einſtellen

Helbra 21 Sept Apolhekekauf Apotheker Giebler
der langjährige Geſchäftsführer der hieſigen Apotheke gibt in
dieſen Tagen ſeine Stellung auf um in Calbe a S die dortige
Apotheke zu übernehmen die er käuflich erworben hat

Eisleben 22 Sept Vom Ochſen tödlich verletzt
Jn Helfter wurde geſtern der Kutſcher Karl Stieber beim Guts
beſitzer Springensguth von einem Ochſen ſo gegen den Unterleib
getreten daß er im Krankenhauſe aufgenommen werden mußte
wo er heute früh verſtarb Er hinterläßt eine zahlreiche Familie

Erfurt 21 Sept Das Gefängnis reicht nicht aus
Jm Landgerichtsgefängnis mangelt es an Platz Etwa 25 Ge
fangene mußten ins Nordhäuſer Gefängnis übergeführt werden

Roda 21 Sept Der ſchlaue Karo Jüngſt begab
ſich eine Einwohnerin auf ihren Kartoffelacker wohin ſie auch
ihren Hund mitnahm Die Frau zog auf dem Felde die Schuhe
aus und ging ihrer Beſchäftigung nach während der Hund nach
Mäuſen buddelte Als die Frau nach Hauſe gehen wollte war
einer der Schuhe verſchwunden Auf die wiederholt an den Hund
gerichtete Frage wo der Schuh ſei faßte das kluge Tier ſeine
Herrin an der Schürze und zog ſie ein ganzes Stück mit ſich fort
und ſiehe da am Ende des Feldes ſtand fein ſäuberlich der Schuh
und in ihm ſieben tote Mäuſe Jedenfalls hatte der
Hund in Ermangelung eines Ruckſackes den Schuh als beſtes
Sammelmittel für ſeine Jagdbeute angeſehen

Leipzig 22 Sept Die Tragödie einer Ehe Wegen
Diebſtahls wurde geſtern eine 23 Jahre alte Verkäuferin feſt
genommen Sie hatte einer Putzmacherin in der Guſtav Adolph
ſtraße aus einem Schrank 50 Mark entwendet Die Verkäuferin
ſcheint aus Not zur Diebin geworden zu ſein Sie war ſeit zwei
Jahren verheiratet und hatte 22000 Mark Mitgift erhalten
Dieſes ganze Geld hatte ihr Ehemann der ſich gegenwärtig wegen
Betrugs in Haft befindet bis zum Frühjahr dieſes Jahres vertan

Eerichtsverhandlungen

Die Bluttat von Schwerta vor Gericht
Görlitz 20 Sept Bei koloſſalem Andrang des Publikums

fand heute früh vor dem hieſigen Schwurgerichte der Prozeß gegen
die Zimmermannsehefrau Chriſtianne Joſeph geb Pohl von
Oberſchwerta die ſich wegen Mordes an ihrer 88 Jahre alten
Schwiegermutter zu verantworten hat Der Anklage liegt folgen
der Tatbeſtand zugrunde Die 45 Jahre alte Angeklagte die mit
ihrem Manne ſeit 20 Jahren eine ſehr unglückliche Ehe führte kam
auch mit ihrer Schwiegermutter bereits in früher Morgenſtunde
des 22 Juli d Jrs in Streit angeblich weil die alte Frau den
Boden vor dem Ofen mit Ruß verunreinigt hatte Als ihre
Schwiegermutter um Holz zu holen ſich nachmittags in den Wald
begeben hatte folgte ihr die Angeklagte nach und alsbald kamen
beide in ein regelrechtes Gerauf in deſſen Verlauf die Angeklagte
der Frau von rückwärts einen Strick den dieſe immer zum

Transport des Holzes bei ſich trug um den Hals warf und ſie
damit würgte Als die Angegriffene zu Boden fiel und dabei ihr
Kopftuch verlor wickelte die Angeklagte einen großen Stein in
dasſelbe und ſchlug dann mit den Worten Dir will ich es ein
mal anſtreichen auf die am Boden Liegende ein bis ſie tot war
und verbarg dann die Leiche am Wege Zuhauſe angelangt er
zählte ſie die Tat ſofort zwei Zeugen Als man ſie an die Mord
ſtelle führte wies ſie ſofort auf einen Stein hin mit dem nach
ihrer Angabe ihre Schwiegermutter erſchlagen worden ſei Der
Verdacht der Täterſchaft lenkte ſich alsbald auf ſie doch leugnete
ſie zunächſt trotzdem auch die beiden bei der Verfolgung des
Mörders verwendeten beiden Polizeihunde ihr gehörige Klei
dungsſtücke verbellt hatten Einzelnen Zeugen gegenüber ſpielte
ſie bei der Vernehmung durch die Gendarmerie die Entrüſtete
über die Gemeinheit daß man einen Menſchen in ſolcher Weiſe
zurichten könne

Die Angeklagte genoß nach den Erhebungen in der Verhand
lung im allgemeinen einen guten Ruf hatte aber viel unter der
ſchlechten Behandlung ſeitens ihrer Schwiegermutter zu leiden
Der Staatsanwalt beantragte 8 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre
Ehrverluſt Das Gericht ließ jedoch die zweifellos vorhanden ge
weſene hochgradige Erregung der Angeklagten als mildernden
Umſtand gelten und erkannte wegen Körperverletzung mit Todes

5 die Höchſtſtrafe von fünf Jahren Ge
ängnis

Alimentationsklage des Mannes gegen die Frau

Frankfurt a 21 Sept Nachdem Direktor Karl Heinz
Martin mit ſeiner Zivilklage gegen ſeine Frau die Schau
ſpielerin Traute Carlſen auf Auszahlung einer Hypothek von
100 000 Mark keinen Erfolg gehabt hat klagt er nunmehr gegen
ſeine Gattin wegen Zahlung von Alimenten Er fordert von ihr
eine monatliche Unterſtützung von 900 Mark und behauptet ſeine
Frau ſei ihm gegenüber unterhaltungspflichtig Neben dieſer
Alimentationsklage läuft auch noch die Eheſcheidungsklage

Kinder zu vergeben
München 21 Sept Das Landgericht Nürnberg hat den Kon

zertunternehmer Ehrenfried Dittmar der im Juli in ſüd
deutſchen Zeitungen Anzeigen erließ wonach zwei Kinder gegen
je 4000 Mark Erziehungsbeitrag zur Adoption vergeben werden
follten und der etwa 100 Perſonen mit der vorherigen Erhebung
von Auskunftsgebühren zu prellen verſuchte zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt

Kunst und Wissenschaft

Sin Semälde Tizians entdeckt
Ein Kunſthändler hatte in Glasgöw für 10000 Mark ein

altes Bild gekauft Als es abgekratzt und gereinigt wurde ſtellte
ſich heraus daß es ein Werk Tizians ſei das den König Kar
von Spanien darſtellt Das Gemälde wurde der ſpaniſchen Re
gierung für 1,4 Millionen Mark zum Kauf angeboten

Hochſchulnachrichten
Zum Nachfolger des vom Lehramte zurücktretenden Agri

kulturchemikers an der Univerſität Göttingen Geheimrats Prof
Pollens wurde Prof Dr Paul Ehrenberg von der Forſt
akademie zu Hann Münden berufen Prof Ehrenberg wird ſein
neues Lehramt init Beginn des bevorſtehenden Winterſemeſters

Medizinalrats Prof Braun auf dem Lehrſtuhl der Chirurgie an das ſich eines außerordentlich guten Beſuches erfreut Die Mit
der Univerſität Göttingen iſt der Privatdogent und Sekundärarzt
der chirurgiſchen Klinik zu Bonn Prof Dr med Rudolf Stich
in Ausſicht genommen Für Hygiene und Bakteriologie habili
tierte ſich in der Kieler mediziniſchen Fakultät der Aſſiſtent am
dortigen hygieniſchen Jnſtitut Dr Ludwig Bitter Die Kö
nigliche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften zu Göttingen bewilligte
Herrn J Wackernagel zur Fortführung des Septuaginta
Unternehmens 2500 Mark Der von der mediziniſchen Fakultät
der Göttinger Univerſität als Extraordinarius für Zahnheilkunde
und Leiter des zahnärztlichen Jnſtituts vorgeſchlagene Profeſſor
Dr Witzel in Bonn hat den Ruf nach Göttingen abgelehnt Nach
dem auch der jetzige Leiter des zahnärztlichen Jnſtituts Zahnarzt
Ricke von ſeinem Anerbieten die Klinik weiterhin zu leiten zu
rückgetreten iſt iſt das Fortbeſtehen der zahnärztlichen Klinik vom
1 Oktober ab in Frage geſtellt Geheimrat Exz v Leube der
in Ruheſtand getretene berühmte Patholog und Kliniker der
Würzburger Univerſität iſt in ſeine Heimat Stuttgart über
geſiedelt

Theater und Musik
Hühnenchronik

Die Uraufführung der neuen komiſchen Oper von Eugen
Albert Verſchenkte Frau findet an der Wiener

Hofoper ſtatt Die Premiere erfolgt noch im Laufe des nächſten
Winters

Cajus der Strolch von Kurt Kuechler die angeb
lich romantiſche aber in Wahrheit nur kindliche Geſchichte eines
Landſtreichers der ſich in eine höhere Tochter verliebt um ſchließ
lich wieder in die Freiheit der Landſtraße zu flüchten fand im
Hamburger Thaliatheater dem Berliner Börſencou
rier zufolge ziemlichen Beifall ſtieß aber auch auf Widerſpruch
Die gute Darſtellung und die meiſterhafte Regie Flashars retteten
in künſtleriſcher Hinſicht den Abend

Alles um Geld fünf Akte von Herbert Eulenberg er
lebten ihre Uraufführung im Leſſingtheater zu Berlin Das
Stück ſpielt zum größten Teile in einer Manſardenkammer die
mit ihren kahlen Wänden eine ſonderbare Art von Menſchen um
ſchließt Dieſe Leute ſind keine Wirklichkeitsmenſchen ſondern ſie
ſtellen ſich uns vor als Traumweſen die ſtellenweiſe ſogar dem
Wahn und ſeinen irrtümlichen Vorſtellungen verfallen ſo daß ſie
ſchließlich alle elend zugrunde gehen Und doch hätte Vincenz das
Haupt der merkwürdigen Familie gar nicht ſein ſchwerreiches
Vaterhaus zu verlaſſen brauchen wenn er nur eine Spur Welt
lichkeit mehr an ſich und in ſich hätte So aber zieht der wunder
liche Heilige einen nach dem andern ins Verderben ohne daß man
eigentlich recht weiß was Eulenberg mit ſeinem Stück eigentlich
will Dementſprechend fand am Schluß der Aufführung ein er
heblicher Kampf um den Erfolg ſtatt wenn auch die Güte der
Darſtellung allgemein anerkannt wurde Dr
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Vermischtes

In den Schlammaſſen des Pejnvs
Aus Rom wird dem Berl Lok gemeldet
Durch ſchweren Gewitterregen wurden vom Veſuv gewaltige

Aſchenmaſſen heruntergeſpült die beſonders viele Gärten in und
bei Reſina überſchwemmten Die Straßen Reſinas ſind unter
Schlammaſſen verſchwunden Viele Bewohner flohen aus ihren
Wohnungen ins Rathaus Mehrere Häuſer ſtürzten ein Jn
Portici erreichten die Schlammfluten zwei Meter Höhe ebenſo in
Via Caſaconte Torre del Greco iſt teilweiſe überſchwemmt
Hunderte von Bauernfamilien ſind in ihren Häuſern blockiert Jn
Reſina Torre del Greco und den benachbarten Feldern wurden
20 Tote gezählt Fünf der ſchönſten neapolitaniſchen Ariſto
kraten gehörigen Villen ſind zerſtört Der Eiſenbahnverkehr nach
Neapel iſt unterbrochen da der Bahnkörper auf mehrere Kilo
meter Länge beſchädigt iſt Aus Neapel wurden Feuerwehr und
Genietruppen zur Hilfeleiſtung nach dem Ort der Kata
ſtrophe beordert

Zum Unfall des Olympic
meldet ein Telegramm daß Donnerstag morgen vier ſtarke
Schleppdampfer beim Olympic eintrafen die ihn nach Sout
hampton ſchleppten Der Hawke muß ins Trockendock gehen
Seine Panzerplatten unterm Waſſer ſind beſchädigt die Pumpen
arbeiten die ganze Nacht um den Druck auf die waſſerdichten Ver
ſchlüſſe zu vermindern Die White Star Linie wird die Paſſagiere
des Olympic von Boulogne und Liverpool aus nach Newyork
verſchiffen

Unfall bei einem Bauernpferderennen Jn Wipperfürth
im Rheinland ereignete ſich bei einem Bauernpferderennen ein
ſchweres Unglück Drei Pferde brachen aus der Rennbahn aus
und raſten in die Zuſchauermenge Zahlreiche Perſonen wurden
verletzt Der Bauernſohn Althoff aus Gerhardsfeld wurde aus
dem Sattel geſchleudert und erlitt Beinbrüche und lebensgefähr
liche innere Verletzungen

Geſtändnis eines Raubmörders Der in Kettwig in Weſt
falen verhaftete Mörder der Witwe Weber aus Sennheim der
Tagelöhner Adolf legte Donnerstag ein umfaſſendes Geſtänd
nis ab Nach ſeiner Ausſage ſchlug er der Frau mit einem
Hammer den Schädel ein Nachdem er die Kaſſe beraubt hatte
hörte er beim Weggehen Frau Weber ſtöhnen Er verſetzte ihr
jetzt mit einem Tranchiermeſſer mehrere Stiche bis ſie tot war
Dann fuhr er über Mülhauſen und Erſtein nach Kettwig
wo er bereits eine Stunde nach ſeiner Ankunft verhaftet
wurde Bei ſeiner Vernehmung am Tatorte hatte die Polizei
alle Mühe Adolf vor der Menge zu ſchützen

Korſiſche Rache Ein ſonderbarer Prozeß wird demnächſt
das Pariſer Gericht beſchäftigen Unter den Aufnahmen die eine
Pariſer Kinematographenfirma in der ganzen Welt verbreitet
hat iſt eine Serie beſonders erfolgreich geweſen die das Ban
ditenweſen in Korſika durch lebendige Szenen veranſchau
licht Weniger zufrieden als das Publikum iſt aber der Verein
zur Hebung des Fremdenverkehrs in Ajaccio
Sein Reklameausſchuß iſt der Anſicht daß die Fremden ſich davor
hüten werden die Jnſel Bonapartes zu beſuchen wenn ihnen
bildlich in Ausſicht geſtellt wird daß ſie Banditen in die Hände
fallen können Es foll deshalb von dem Verein eine Klage wegen
Verleumdung gegen die Firma eingereicht worden ſein und die
Verhandlung verſpricht amüſant zu werden Wenn der Prozeß
zugunſten Korſikas entſchieden wird dürften andere Klagen von
ähnlicher Art folgen Vorläufig freilich hat die Firma nur Vor
teile von dieſer Korſiſchen Rache denn eine beſſere Reklame kann
ſie ſich nicht wünſchen

Bäaäder und Kurorte
Oſtſeebad Ahlbeck Hier iſt ſeit dem Frühjahr ein Er

antreten Zum Nachfolger des vor kurzem xerſtorbenen Geh holungsheim für deutſche Buchhändker eingerichtet

glieder des Vereins zahlen pro Tag 2,50 Mark und haben dafür
vollſtändige Verpflegung Wohnung Bäder uſw Das Heim iſt
vorläufig im Hotel Oſtende untergebracht das der Verband
für ſeine Zwecke gepachtet hat Da ſich Ahlbeck indeſſen durch feine
bevorzugte Lage als der rechte Ort für ein Erholungsheim er
wieſen hat ſo wird der Verband alsbald an die Erbauung eines
eigenen Heims in Ahlbeck gehen worüber wir noch be
richten

Leitzte achrichten
Zu den Rarokko Verhandlungen

Paris 22 Sept Jn hieſigen politiſchen Kreiſen
herrſcht weiter Optimismus Es wird beſtätigt daß
auf einen baldigen Abſchluß der deutſch fran
zöſiſchen Verhandlungen zu rechnen iſt ferger
wird erklärt daß eine außerordentliche Annäherung der
beiderſeitigen Standpunkte ſtattgefunden habe obgleich noch
einige heikle Fragen größere Schwierigkeiten machen
Jmmerhin dürfte der Abſchluß bald erreicht ſein ſo daß
die Frage der Kongokompenſation in Angriff
genommen werden kann deren Erledigung nur kurze Zeit
in Anſpruch nehmen dürfte

Köln 22 Sept Die Köln Ztg berichtet aus Berlin
Es wird die Nachricht verbreitet daß die Regierung aus
Anlaß der Verhandlungen über die Marokkoangelegenheit
einen Geheimvertrag mit Frankreich abſchließen wolle der
ſich auf die Eiſenerzausfuhr bezieht und in dem
Frankreich die Zuſage machen ſoll niemals einen Ausfuhr
zoll auf die franzöſiſchen Erze zu legen Es liegt wohl auf
der Hand daß bei der Art der Marokkoverhandlungen eine
auf Bodenſchätze beider Länder bezügliche Frage nicht
hineingezogen werden kann und daß ſchon aus dieſem
Grunde die Angaben einer Anſtrebung eines
Geheimvertrages unrichtig ſind

Zum Prozeß der Polizei Aſſiſtentin Schapirs
Mainz 22 Sept Die Vernehmung im Prozeß der

Polizeiaſſiſtentin Schapiro Berndt gegen Redakteur
Hirſch vom Neueſten Anzeiger wurde heute abend 6 Uhr
beendet Das Urteil wird Freitag den 29 d Mts vorm

45 verkündet werden

Eiſenbahn Zlnfall
Stuttgart 22 Sept Auf der einer Privatgeſellſchaft gehöri

gen Filterbahn bei Klieningen ereignete ſich heute mittag ein
ſchwerer Unfall Ein Güterzug rannte mit einem
Perſonenzug zuſammen wobei der Lokomotivführer des
erſteren und der Heizer getötet wurden der Materialſchaden
iſt gering

Todesſturz
Mannheim 22 Sept Die Mutter des früheren ſtellvertreten

den Direktors der Filiale der Bayeriſchen Diskont und Wechſel
bank die Hauptlehrerswitwe Heztzler ſtürzte heute mittag im
Treppenhaus ihrer Wohnung vom zweiten Stockwerk hinab und
blieb tot liegen Ob Selbſtmord oder ein Unglücksfall vorliegt
iſt noch nicht feſtgeſtellt Bekanntlich iſt ihr Sohn nach Unter
ſchlagung von über 1 Million Mark flüchtig geworden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Brüſſel 23 Sept Ein hieſiges Blatt das noch immer nicht

zur Ruhe kommen kann regt ſich darüber auf daß die bel
giſche Waffenfabrik zu Herstal zur Haupſache in deut
ſchen Händen ſei Von den 6 Aufſſichtsratsmitgliedern ſeien
3 deutſcher Nation

Lüttich 22 Sept Der Kriegsminiſter beſichtigte in
Begleitung des Feſtungskommandanten die Feſtungen Lüttich und
Ramur Jn den Forts wird mit Rückſicht auf die internationale
Lage die geplante Mobiliſierung der Feſtungen erſt
dann erfolgen wenn keine Ausſicht auf Beunruhigung dadurch
mehr zu erwarten ſei

Rochefort 23 Sept Großes Aufſehen erregte geſtern hier die
Exploſion einer Seemine auf der Reede Man nahm
zunächſt ein Verbrechen an doch ergab die Unterſuchung daß die
Mine durch Blitzſchlag zur Entladung gebracht worden iſt

3

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmena u Freitag 22 Sept 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das geſtern über dem Nordmeer liegende Tief iſt lang
ſam nordoſtwärts gezogen und hat den für geſtern vorher
geſagten Wetterumſchlag eingeleitet Die Witterung hat
damit einen anderen Charakter angenommen das atlan
tiſche Hoch iſt ſtark zurückgetreten und zwiſchen ihm und
dem im Nordoſten befindet ſich eine breite Furche niedrigen
Drucks

Witterungsausſicht für den 23 September
Fortdauernd meiſt bewölkt mit Regenfällen kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

24 Septomber Wolkig teils bedeckt ſtrichweiſe Gewitterregen
25 September Milde vielfach heiter teils Nebel26 September Angenehm milde wolkig mit Sonnenſchein
27 September Meiſt heiter bei Wolkenzug milde friſcher Wind

r 7

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel, Sämtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
für Hanuclel und Incdlusträe Darmstädter Bank Wiliale Malle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sämtcher bankgeschaftlichen Transaktlonen

r COO OÄccorruuoosHandol Gewerbe u Verkehr A G
Berliner Börsso

releptontseher Berleht der Saale 2tg
Die völlig unerwartet gehkommene französische Diskont

erhöhung und die Petersburger Meldung eines hiesigen Blattes
dass die Rückberufung ausländischer Geldguthaben von Russ
land bevorstände haben heute im Verein mit den recht scharfen
Rickgängen an der gestrigen New Vorker Börse verstimmend
auf die heutige Börse eingewirkt Hinzu kam noch dass nach
dem Austall in Kanada mit der Ablehnung des Reziprozitätsver
trages welchen Kanada mit den Vereinigten Staaten von Amerika
beabsichtigt zu rechnen ist Auch politisch war man heute Ver
stimmt war dies weniger Marokko da man diese Angelegen
heit als zur Zufriedenheit erledigt betrachtet wie Tripolis was
die Befürchtung internationaler Schwierigkeiten auftreten lässt
Am meisten hatten unter dem Ausfall der Wahlen Kanada zu
leiden die vorbörslich ca 4 Proz niedriger gehandelt wurden
und deren erster Kurs sich 3 Proz niedriger gegen gestern stellte
Jedoch auch Baltimore waren anfänglich Proz unter gestrigem
Schluss Dass dieser scharfe Rückgang der Kanada natürlich
bei Eröffnung der Börse auch auf die übrigen Gebiete ungünstig
einwirkte war selbstverständlich Während aber in Kanada das
Geschäft äusserst lebhaft war waren die übrigen Werte wenig
belebt Weiterhin hielten die Schwankungen in Amerikanern an
nachdem bekannt geworden dass der erste Londoner Kurs für
Steels 2 Dollar und für Kanada 15 Dollar unter New Vorker
Parität gewesen waren weitere Rückschläge in Kanada einge
treten jedoch konnte sich der Kurs später wieder etwas be
festigen weil der scharfe Rückgang zu Deckungen Veranlasste
und ausserdem später eingetroffene Londoner Meldungen eine
kleine Besserung für Amerikaner berichteten Am Bankenmarkte
waren die ersten Kurse wenig verändert Es ist dies wohl dar
auf zurückzuführen dass fast gar kein Interesse für Banken
heute zu ersten Kursen sich bekundete und infolgedessen auch
kaum nennenswerte Beträge umgingen Matte Haltung be
kundeten nur russische Banken in denen wohl Abgaben für
Petersburger Rechnung zur Ausführung kamen Am Montan
markte machte sich jedoch wieder stärkeres Angebot auch für
Rechnung der Provinz bemerkbar und waren die ersten Kurse
einheitlich schwächer Auch weiterhin traten Abschwächungen
hervor Der Bericht über eine Belebung für Stabeisen blieb
ebenso eindruckslos wie die weiter bevorstehende Vergebung
von Eisenbahnwagen Im Gegensatz zu Amerikanern waren
wie vorher ausführlich berichtet heute die übrigen Transport
werte vernachlässigt jedoch waren diese im Kurse abbröckelnd
besonders Warschau Wiener die 2 Proz einbüssten Schantung
bahn erfuhrer auch eine Kursabschwächung von 1 Proz Elek
trische Werte schlossen sich der schwachen Tendenz die am
Montanmarkte Vorherrschte an und waren die Kurse zwischen

l Proz gedrückt Siemens Halske büssten sogar 14 Proz
ein Trotz der ziemlich zuversichtlichen Mitteilungen in der
gestrigen Aufsichtsratssitzung des Norddeutschen Llovd über den
Geschäftsgang waren doch Schiffahrtsaktien eher schwächer be
sonders Hansa und Paketfahrt in denen Abgaben für hanseatische
Rechnung zur Ausführung kamen Am Rentenmarkte zeichneten
sich Russen in Uebereinstimmung mit matteren Pariser Mel
dungen als schwach aus wogegen Reichsanleihe und Türkenlose
behauptet blieben Gegen Schluss der zweiten Stunde war
wieder eine etwas festere Allgemeintendenz vorherrschend weil
der Geldmarkt ein etwas willigeres Bild bietet Die Haute
Finanz die gestern als Abgeberin von Ultimogeld zurückgehalten
hatte stellte der Börse heute wieder Ultimogeld in reichlicherem
Masse zur Verfügung Dies bot ein Motiv zur Befestigung der
Tendenz Ausserdem machte sich aber auch Deckungsbedürfnis
seitens der Tagesspekulation in einzelnen Montanwerten und
Amerikanern bemerkbar wozu auch noch festere Londoner Be
richte mit beitrugen Der Schluss war recht fest besonders für
Montanwerte

Höher notierten Schultheissbrauerei 1,60 Cröllwitzer
Papier 2,40 Hallesche Maschinen 7 John Akt Ges 1,75 Kappel
Maschinen 6,75 Malmedie 1 Haller Metall 2 Tillmann Eisen
bau 6 gegen erste Notiz, v Heyden 1,50 Milch Co 1,25
Deutsche Jutespinnerei 3 Körbisdorf Zucker 2 Kruschwitz Zucker
1,40 Kaliwerke Aschersleben 2 Thale Aktien 2,75 Eisenwerk
Kraft 2 Hoesch 1,25 Schlesische Zink 1,75 Schulz Knaudt 1
Niedriger notierten 3proz Reichsanleihe 0,10 3proz Kon
sols 0,10 Otavi Minenanteile 0,70 Berliner Terrain Bauges 2,25
Brauerei Pfefferberg I Bockbrauerei 1 Berl Kindl Brauerei I
Zellstofft Waldhotf 1,50 Adler Fahrrad 1,50 Aluminium Ind Ges
1,50 Balcke Tellering Co 1,25 Bruchsal Maschinen 3,75
Pgestorff Maschinen 25 Hartung Gussstahl 1,25 Herbrand
Waggon 1 Kirchner Co 4 Kupferwerke Deutschland 2,50
Linke Waggon 2,50 Orenstein Koppel 1 Sentker 8 Vogtländ
Maschinen 2 Gerbstoff Renner 1,25 Stassfurt chem Fabrik 1,50
Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche Waffentfabrik 1,50 Carl Lind
ström 5,50 Schomburg Söhne 2 Zimmermann Piano 2,50
Berlin Luckenwalder Tuchfabrik 4 Girmes Co 1,25 Stöhr 2
Ver Glanzstoff 1,75 Anhalter Kohlen 1,25 Harkort Bergwerk
1,65 Bismarckhütte 1 Oberschl Kokswerke 1 Slegen Solingen 2
Köhlmann Stärke 2

Produktenbörse
Die Tendenz des hiesigen Marktes war wieder besonders

für Roggen fest Mit dem heutigen ziemlich durchdringenden
egen Verallgemeinert sich die Feldbestellung und damit er

Wartet man weiteres Nachlassen des schon jetzt eher kleiner
gewordenen inländischen Angebots Die allseitigen Teuerungs
revolten schienen die Meinung wieder anzuregen und damit
hing auch die Vorsicht der Abgeber für spätere Sichten zu
Sammen so dass sich der Report ferner erweiterte Im Export
geschäft besteht Frage hauptsächlich für spätere Sichten doch
lassen die Gebote keine grösseren Abschlüsse zustande kommen
Veizen war auch fester aber nicht erheblich höher Die Nach

richt dass die in Kanada stattgehabten Wahlen das Fehlschlagen
des Gegenseitigkeitsvertrages mit der Union voraussehen lassen
Wurde anfänglich hier für Weizen als befestigend angesehen
weil man davon eine befestigende Wirkung auf die amerilca
nischen Börsen erwartet Der Einfluss hielt jedoch nicht lange
Vor Hafer loko still und lustlos Lieferung fest und per Oktober
in Deckung gefragt da Nordrussland höhere Forderungen infolge
besserer englischer Kauflust stellte Mais ruhig Gerste fest

ehl andauernd lustlos Rüböl ruhig
e

A Zum Kurszottel Berlin 22 Sept 40 Badisohe Staatsein 0809 unk 18 100,350 40 Bayrisoke Staats Anl 100,10b
o Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1918 49 Sohwargz
urg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleibe 81 83

d 39 Kameruver Eisenbahn Anteile i Deutsehe rienisebo Scohuldversohr gar 94 ,000 4 Cotibuser Stadt
g lgihbe 1900 Wo Darmstädt Stadt Anl 1609 un 16 99,800

2 h er Stadt Avloiho 1899 405 Dasseidorfer Stadt
di be 1000 07 o8 00 99,60b 40 Jonaer Stadt Anl 1900
193 o Jenaer Stadt Anl 1002 450 Norähäuser Stadt Anleihe
i ankv 1910 99 25b 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ank

100 o 40 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 99,503 4pros
eelgobo omm Obl XII 3 Oesterreichisohe Nord

tbahn Obligationen 1874 konv Wiſ de Dentsohe Solvay
e Aieöſo Riberfelder Varben unk 1917 103 700B Felten
h eanmo Lahmeyer 06 08 102 00eb G Vereingto Lausiteer Glas

ten 401,00b
r6 Londoner Börse vom 22 Sept Es nozierten
e Rio Tinto 60,25 Gedula o 94 Goläfields 21 Stwei vom 56 75

prots 108,00 Rand Mines 6,88 Anaoondse 75 Eastrand 3,61h 1sr e Woeset 0,48 Oinderella Oons 1,18 Johannes
Goldgeläds 25 Van Ryn 8,81 21bos Gonerais 1,18 Rand

1 Kons olg

leri ,53 West Rand Consols 136 General Mining FinC G à C 004 Noagertontaia 11,13

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Septomber

m r Turſ Ferx Rat VertAdoltsgidok Aktien 63,00 65,00 Johannashall 5609 5950
Alexandershall 13 ,850 14,900 Justus Aktien 99
Beienrode 73501 7800 Kaiseroda 12700 18000
Bismarekshall Akt 132 131 Kräugoershalll Aktien 127 120

15700 16100 Ludwigshall Aktien 73 B
Oarlsfund Ttoo 7200 Neusollstedt 3690 3700Deutsche Kali Akt R Noeustassfurt 12500 13500
Friedrichshall Akt 117 1181 NFordhäuser Kali A 114116
Gluckauf Sondersh 20800 21600 Prins Adalbert Akt 46
Grossherz v Saohsen 10800 11200 Reichskrone Lossa 1926 1675
Günthershall 5700 Richard 1200 1275Hannov Kali Aktien 86 es Ronnenberg Aktien 118120
Hansa Silberberg 7370 7450 Rothenberg 3750 3825Hattort Aktien 138 00 139,00 Sachsen Weimar 7700Heiligenroda 9250 9400 Salzdetfurth Aktien 268,00 270,00
Heldburg Aktien 83 s84 Salzmünde 5350 6450Heldrungen I 16001 1650 Siegtried I 6700 6800
eringen 6s50 7100 Siegmundshall Akt 178 151Hermann II 33501 3450 Teutonia Aktien 112 114
Hohentfels 83501 8500 Walbeck 6600 6750Hohenzollern 73501 7500 Wilhelmshall 18,700 14,200
Hugo 10800 11100 Wintershall 20700 21200
Immenrode S 5400

Wiederaufnahme des Frachtgutverkehrs auf der Elbe

Die Elbeschiffahrtsgesellschaften versuchen
mit gering beladenen Kähnen ab Hamburg zu fahren und Ver
langen bis Magdeburg 90 bis Riesa 120 und bis Berlin 95 Pfg

Prag 22 Septbr Die Elbschiffahrt ist versuchsweise im
Frachtgutverkehr nach Magdeburg Hamburg in beschränktem
Umfange wieder aufgenommen worden Garantie für Einhaltung
normaler Transportfristen wird indes nicht übernommen

In Sachen Seidenhaus Herzog Berlin Leipzigerstrasse ist
wie die Textil WVoche meldet vom Gläubigerschutzver

band der Konkurs beantragt worden
Norddeutscher Lloyd In der Aufsichtsratssitzung am

Donnerstag verlas der stellvertretende Vorsitzende Konsul
Achelis einen Brief des Präsidenten Geo Plate worin dieser
mitteilte dass er wegen eines Augenleidens auf dringenden Rat
seines Arztes sich genötigt sehe zum 1 Oktober d J um seine
Entlassung aus dem Aufsichtsrat zu bitten Der Aufsichtsrat
wählte zum Präsidenten Konsul Achelis und zum Vizepräsidenten
Konsul Nolze Der Vorstand legte sodann das Geschàäftsergebnis
der ersten sechs Monate des laufenden Jahres vor Danach be
laufen sich die Betriebsüberschüsse nach Abzug der General
unkosten und der Zinsen auf reichlich 10,2 Millionen Mark gegen
9,2 Millionen Mark in der gleichen Periode des Vorjahres Ob
wohl der Passagierverkehr nach Nordamerika viel zu wünschen
übrig liess konnte ein um über eine Million Mark günstigeres
Ergebnis als im letzten Jahre erzielt werden da das Fracht
geschäft mit Nordamerika sowie das Gesamtgeschàäft auf fast
allen übrigen Linien durchaus befriedigend verlief Auch im
zweiten Halbſahr hat sich der Geschäftsgang bislang zufrieden
stellend gestaltet Die bisherigen Prokuristen K A Freiherr von
Plettenberg und Julius Föhr wurden zu Mitgliedern des Vor
standes und die Herren Seyde CGerleff und Bultmann zu Proku
risten bestellt

Die Kaligewerkschaft Wilhelmshall bei Anderbeck ist nach
1 jähriger Abteufung des Mönchheuschachtes in einer Tiefe von
etwas über 300 Meter auf Salz gestossen

Kaliwerk Johannashall Die Fusionsgerüchte Johannashall
Alexandershall sind von der Verwaltung von Alexandershall
mehrfach dementiert worden Nunmehr hat auch bei äer letzten
Vorstandswahl der neu bei Alexandershall gewählte Bankier
Schüler Bochum der mit dem Vorsitzenden von Alexandershall
die Majorität bei Johannashall vertritt die Erklärung abgegeben
nicht für Fusionsofferten betreffend Johannashall einzutreten

Internationale Bohrgesellschaft G in Erkelenz
sellschaft deren Aktienkapital von 1000 000 Mk sich im Be
sitze des A Schaaffhausenschen Bankvereins befindet soll in
ihrem am 31 März 1911 beendeten Geschäfts jahre wieder
grössere Posten ihres Effektenbesitzes mit gutem Nutzen Vver
äussert und ihre Bankver pflichtungen weiter vermindert haben
Es soll die Absicht bestehen nach zweijähriger Pause wieder
eine Dividende auszuschütten und zwar in Höhe von 150 bis
200 Proz

Nach dem Jahresabschluss der Schlesischen Zellulose
Papierfabrik Akt Ges in Cunnersdort beträgt der Bruttogewinn
einschliesslich 12 461 Mk Vortrag 331 513 Mk gegen 304 721
Mark i Nach Abschreibungen in Höhe von 117 626 Mk und
Dotierung der Erneuerungsfonds mit 20 000 Mk sollen 7 Proz
Dividende wie i verteilt und 29 050 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen werden

Panzer Akt Ges Geldschrankfabrik in Berlio und Wolgast,
Der Aufsichtsrat beschloss für das am 30 Juni d J abgelaufene
Geschäftsjahr eine Dividende von 6 I V 9 Proz in Vorschla
zu bringen Die Abschreibungen betragen 112 951 1 V 102 749
Mark bei einem Vortrag von 23 450 i V 10 629 Mk Der Ge
winnrückgang ist auf die gedrückten Preise zum Teil auf den
Streik zurückzuführen Der Auftragsbestand ist zurzeit grösser

im Vorjahre doch lassen die Preise noch immer zu wünschen
übrig

Papierfabrik Reisholz Akt Ges in Kabel W Der Abschluss
für das abgelaufene Geschäftsjahr weist nach Abschreibungen
von 428 951 387 164 Mk einschliesslich 8397 Mk Vortrag einen
Reingewinn von 1 022 267 715 224 Mk auf Der Aufsichtsrat
beschloss der auf den 28 Oktober er einzuberufenden General
versammlung Vorzuschlagen dem Spezialreservefonds 80 000
60 000 Mk zuzuführen und auf das erhöhte Aktienkapital von

4 200 000 Mk eine Dividende von 18 15 Proz zu vVerteilen
In dem Konkurse der alten Getreidefirma Marcus Cohn in

Rawitsch Inhaber Georg Cohn fand heute eine Gläubigerver
sammlung statt Georg Cohn ist geflüchtet und es ist gegen ihn
ein Haftbefehl erlassen worden Unter den Oläubigern befinden
sich auch die Reichsbank die Ostbank für Handel und Gewerbe
die Dresdner Bank und die Norddeutsche Kreditanstalt Nach
Mitteilung des Konkursverwalters übersteigen die Passiven die
Summe Von einer halben Million Mark und da die Aktiva sehr
gering sind werden nur etwa 4 bis 5 Proz herauskommen

Verein deutscher Nlietenfabrikanten In der Freitag abge
haltenen Mitgliederversammlung wurde beschlossen die Ver
einigung auf der bisherigen Grundlage bis Oktober 1912 zu Ver
längern Das Verhältnis zu den Outsidern hat sich nicht ge
ändert Die Mannesmannwerke treten aus der Vereinigung aus
Die Preise wurden unverändert gelassen die Beschäftigung
wurde als befriedigend bezeichnet

Kaliwerke Aschersleben Der Aufsichtsrat beschloss die
Verhandlungen mit dem Kalisyvndikat alsbald wieder aufzunehmen
und das Syndikat um möglichst schleunige Durchführung der
Verhandlungen zu ersuchen

Die Exzelsſor Fahrradwerke Gebr Conrad Patz Akt Ges
in Brandenburg a H teilt unter dem 20 d M mit dass sie gut
beschäftigt sei auch die Aussichten für das nächste Jahr seien
bereits als günstig zu bezeichnen Ueber die Höhe der Dividende
für das am 15 September abgelaufene CGeschäftsjahr vermag dle
Verwaltung sich noch nicht endgültig zu äussern

Die Ge

l

Waren und Produkte
Am FruhmarktBerliner Prodaktenbörs e 22 Sept marsortierten Weizen inländ 167,00 198,00 ab Bahn und frei Mahle

Ro S a ab Bahn und frei Mahle emärkisobder meoklenburgiseher pomm
sohblesisoher fein 197 202 mittel 191 106 gering 186 101 ruesiseoh
and Donan mittel 184 187 gering 180 188 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 177 182 abtall 165 169 rander
177 ,00 182,00 trei Wagen Gers t e inländisehe Futtergerste mittel
and gering 180,00 186,00 gute 167 200 rassisohe und Donan leichte
160,00 106,00 sohwere 167 177 ab Bahn und frei Wagen Erbsev
inlündisohe and ausländisohe Fatterware mittel 175 182 Tauben
erbsen 190 200 ab Bahn und trei Wagen Welzenmehl 00 25,75
bis 29,25 Roggenmehl o uod 1 22,00 24,40 Weltzenkleio
13,75 14 25 Roggen kloise 14,00 14 50

Hambaurg 28 Sept Getreidemarkt Welzen ruhig Ostholst
Meoklbg 198 201 Roggen Meoklbueg und Pomm 177 180
Gerste stetig sudruss 151i 153 Hater fester HolsteſnerMeoklendurger Heuer Holsteiner und Meeklenbarger 188
bis 194 Mais stetig La Plata mixed 130 131Antwerpen 22 Sept Deuteoher La Platazug Kontras r
Sept 6,52 Nov 5,42 Jan 65,40 März 6,36 Mai 6,30 Fr
Ormneats 210,000 kg Still

Post 22 Sept Weizen per Oht 11,76 11,77 April 12,01S
12,02 B Roggen per Okt 10,15 10,16 B Hafer per Okt 49
9,50 B Mais per Juli per Aug G perMai 94 8,835 B Raps Ang

Iiverpool 22 Sept Roter Winterweuen per Okt 7,13 per
Dez 7,15 Behpt Mais OKkt 6,10 La Plats Jan 8 Still

Zucker
Hamburg 22 Sept Räübenrohzuokoer 1 Prodakt Basis 85

Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Sept 17,25 18,00 18,00Oktober 17507 17,20 17,55v Dez bdr e e 16,7 21 9 16 621 e 16,80
März 16,75 16,67 e 16,88 vMai e 16,75 16,77 16,87 eAugust 158,824 16,87 16,95 Afester unregelm fest

Kaßfee
Hamburg 22 Sept Good average Santoss P vorw So naohm abends

per September Gäll G 64 G 64 G63 G 63 GAdr 63 62 G 62 G95 Mai e 4 9 63 G 62 G 622 Gstiii behauptet behsuptet
Rio de Janeiro 22 Sept Kaſtee Zufuhren 8,000 Sack in Rio

83,000 Sack in Santos
Havre 22 Sept Kaffee good average Santos par Sept 76

per Des 78i, per Mürs 7ei, per Mai 76 Bhpt
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 22 Sept Prima Kartoftelstärke und Moehl ftr
100 kg 28,50 29,00 Fest

Ber iin 22 Sept Kartoftelmehl u Stärke 28,00 22 50 Feuohtes
Kartoffelmehl

Soplrltus

Nordhanusen 22 Sept Branntwein 40 Pol Prosz für 100 kg
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 103 107,2

100,25 101,25 M per loko und September 1611 ohne PFass a
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamb urg 22 Sept Stedtsohmals 55,50 cmerik Steam 46,50

Ohamberlain 48 50
Koln 22 Sept Räbol 1oko 76,00 per OKt 75,50

Chemische Produkte
Hamburg e2 Sept Ohilisapeter per loko 9,47, Febr Märi

9,92 trei Fahreeug Hamburg Bhpt
Wolle

Bremen 22 87 Baumwolle stetig Vpl loko midadl 63,50 Pfg
Alexandri a 28 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,13

Jan 19,08 Maxr 19,12
Liverpool 22 Sept Aegyptische Baumwolle Nov 9,59Liverpool 22 Sept Baumwoelle Umsats 8 000 Zone Import

8,000 Ballen davon Amerikaner 7,060 Ballen
Metalle

London 32 Sept Obili Kupter stetig 54 3 Mon 55Zinn Straits flau 171 3 Mon 169, Blet spap stetig 15,
engl 151 Zink gewöhnliche Marke stetig 279 epes Marke 28

Heu Stroh usw
Ralle 22 Sept Bericht über Heu u Stroh mitgetettt von Otto

Woestphal Proise fär 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Puhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt BKoggen Lengstroh

e 3,50 4,00 Maschivenstroh für Papiertabrikenggenstrohb 10 Woirenstroh 2,00 zu Streuzweoken 2,50 00
Breitdruseh 2,50 Wierenheu Thüringer beste Sorten
bis 50 5,75 hiesiges ohne r Holländer 4,00 5,25 Klée
heu erster Schnitt beste Sorten und minderwertige Sorten fehlt
Angebotd Porfstreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,20 in
einzelner Ballen vom Lager hier 1,80 Häcksel r u trooken

inzelnenbei Partien frei Bahn bier 2,80 3,00 im e vom Dagerhier 3,50 Mark

Amerikanische Warenmärkto
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorK 22 9 21 8 Ohliengo 82 9 21 9
Weisen p Sept Iol 981 Welxen p Sept 85 88

Dez 104 10 Dex 98 101Mais p Joept 75 744 Mais p Sept s S
n Dez S S n w PDer 64Mehi rege 4,25 4,28 Hätfer Sept 4si 48

Kaffee Vair Rio Nr 18 135 v Der 47 45
p Sept 12,45 12,48 Roggen prompt 98 92P OEt 12,68 12,40 Sehwals p Sept 8 40 68,271

Petroleum in Cases 85 8,85 95 8,92do in New Vork 7,35 7,35
do in Philadelphia 7,85 7,35

Tendenz Weizen errogt Mais fest

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

anle und Vnetrurt WuoreBruoenpegel Sept T 10 Sept rNoebra Operpeget 1,80 r S 10
Unterpegel ,80 r 26 4Woelasenteie Oberpogei 220 u

Unterpegoel 79,86 70 48 S 18Srotha 21 Lo2 22 phoeol 4Alsleben Oborpegel 21 42,00 22 2,001 J
a Unterpegel m s 0,8891 2Hernbosg 05 70,08 3 SKalbe Oberpegel 20 11448Unterpegel 60 062 3 2Iser ERger EIbe Noldan

pt Fall Wuo t re all Wuone

Jungbaneſ 8 5Laun 9 0,85 7 8 7 5Badweis 0,26 m uPr 0 10Paräubitz 0,851 34Melnik v 0 16 12 a 3Kreeden zul u 7Torgau 3 7 Wir 4 1vt egelstand minus 76 Vom Oberlauworden 16 on Fall gemeldet a o
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